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Am 

Sonntag  

wird die

 Uhr eine 

Stunde vorgestellt!

Ausgabe KW 13  ·  19. JahrgangSamstag, 29. März 2025

www.albiez-moebel.de

Der Fachmann der  
Sie wie ein Freund berät.

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!
Rufen Sie gleich an unter 
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Freitag, 
den 11. April 2025.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unseren 
Osterausgaben am 19. April 2025!Osterausgaben am 19. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

B A D M Ö B E L
T O T A L - A B V E R K A U F

JETZT BIS ZU46%
SPAREN

Wegen Kollektionswechsel:
Jetzt schnell stark reduzierte
Ausstellungsbäder abstauben
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.
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Ab April haben wir auch Montag- und Dienstagnachmittag geö� net!

Denken Sie an Ihre Osterbestellung! 
Frisches Lamm� eisch und viele andere 
Fleischspezialitäten.
Sie möchten grillen? Jetzt vorbestellen!Jetzt vorbestellen!Jetzt vorbestellen!

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

JUBILÄUM 25 JAHRE:
25% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 13 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

„Ein Bürgermeister für alle“
Zwingenberg: Amtseinführung von Sebastian Clever in der Melibokushalle

Zwingenberg (gp). Zum 1. 
April wird Dr. Sebastian Cle-
ver als Hauptamtlicher Bür-
germeister der Stadt Zwin-
genberg sein Amt im Rathaus 
antreten. Die offizielle Amts-
einführung von Sebastian 
Clever als neuer Bürgermeis-
ter fand am vergangenen 
Donnerstag, 27. März, in der 
Melibokushalle statt. Sebas-
tian Clever wurde bereits am 
23. Februar zum neuen Rat-
hauschef als Nachfolger von 
Dr. Holger Habich gewählt.
Zunächst begrüßte der Stadt-
verordnetenvorsteher And-
reas Kovar das Publikum und 
sprach einleitende Worte. 
Er begann seine Ausführun-
gen mit der Losung „Prüfet 
alles und behaltet das Gute“ 
als Empfehlung für den zu-
künftigen Bürgermeister. Er 
beendete seine Ansprache, 
die einen kurzen Rückblick 
sowie einen Ausblick auf 
die anstehenden Herausfor-
derungen unserer Zeit gab, 
mit einem Zitat von Albert 
Schweitzer „Das gute Beispiel 
ist nicht nur eine Möglichkeit, 
andere Menschen zu beein-

flussen. Es ist die Einzige“. 
Andreas Kovar vereidigte 
den Patentanwalt Clever als 
Bürgermeister, im Anschluss 
überreichte die Erste Stadt-
rätin Karin Rettig die Ernen-
nungsurkunde dem neuen 
Bürgermeister. Außerdem 
überreichte Kovar die soge-
nannte Bürgermeisterkette 
an Clever. Die Kette trägt die 
Medaillons von sämtlichen 
Zwingenberger Bürgermeis-
tern seit 1946. 
In seiner ersten Ansprache 
bedankte sich Sebastian Cle-
ver bei den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie seiner Familie 
für die Wahl und das damit 
verbundene Vertrauen. Sein 
Ziel sei es, ein „Bürgermeis-
ter für alle“ zu sein. Der ge-
meinsame Weg werde aller-
dings auch Weggabelungen 
aufweisen, an denen Ent-
scheidungen gefällt werden 
müssten. 
Bürgermeister zu sein be-
deute für ihn mehr als nur die 
Spitze der Verwaltung zu sein. 
„Ein guter Bürgermeister hört 
zu und schaut hin und entwi-
ckelt gemeinsam Ideen und 

Lösungen. Man muss sich die 
richtigen Fragen stellen. Wo 
möchten wir hin? Welche Wei-
chen müssen gestellt werden? 
Die Interessen aller Genera-
tionen müssen berücksichtigt 
werden, es müssen Kompro-
misse und mutige Entschei-
dungen gefunden werden“, 
so Clever. Wichtige Themen 
seien für ihn beispielsweise 
die wirtschaftliche Lage, die 
Infrastruktur, die Digitalisie-
rung der Verwaltung, der de-
mografische Wandel, die Kin-
derbetreuung, der Verkehr, 
die Sicherheit, die Radwege, 
der Klimaschutz, der Hoch-
wasserschutz, die Gefahren-
abwehr und die Beleuchtung. 
Auch die Vereine und Kirchen 
benötigten Unterstützung. 
Clever beendete seine Rede 
mit den Worten: „Heute be-
ginnt eine neue Etappe auf 
dem Weg, den wir gemeinsam 
gehen, mit Herz und Verstand 
und mit großer Kraft, mit Zu-
versicht und Tatkraft“.
Im Anschluss sprach Jan Hil-
ligardt, Regierungspräsident 
des Regierungspräsidiums 
Darmstadt. Für ihn bedeute 

die Wahl von Clever ein star-
kes Zeichen für die Demokra-
tie.
Weitere Grußworte  und 
Glückwünsche sprachen 
und übermittelten die Land-
tagsabgeordneten Birgit 
Heitland und Josefine Ko-
ebe, Angelika Beckenbach, 
Erste Kreisbeigeordnete des 
Kreises Bergstraße, Manfred 
Dörr, Präsident von Cittaslow 
Deutschland, sowie Christine 
Klein, Bürgermeisterin der 
Stadt Bensheim, Sebastian 
Bubenzer, Bürgermeister der 
Gemeinde Alsbach-Hähnlein, 
Kirsten Willenbücher in Ver-
tretung der Gemeinde See-
heim-Jugenheim, Prof. Dr. Jan 
Habermann, Patentanwalt, 
und Ulrike Fried-Heufel vom 
Förderkreis Kunst und Kultur 
Zwingenberg.
Für die musikalische Gestal-
tung des Abends sorgte das 
Quartett des Gesangvereins 
Sängerkranz.
Vor der offiziellen Amtsein-
führung fand ein ökume-
nischer Gottesdienst in der 
katholischen Kirche „Mariae 
Himmelfahrt“ statt.  

Der neue Bürgermeister der Stadt Zwingenberg, Dr. Sebastian Clever, wurde offiziell ins Amt eingeführt. Von links: Stadtver-
ordnetenvorsteher Andreas Kovar, Sebastian Clever mit Ehefrau Prof. Debora Clever und die bisherige Vertreterin des Bürger-
meisters und Erste Stadträtin Karin Rettig. � Foto: Pfirsching
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HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

BVB Dortmund
Mittwoch, 2. April 2025 - 19:30 Uhr

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Bregenzer
Festspiele

4-tägige gruppenreise mit dem Bus ab/
bis Mz, Wi, rüsselsheim, DA
mit Blick „Hinter die Kulissen“ der Festspiele und
3 – länder – Ausflug: Von Österreich in die schweiz
bis nach liechtenstein

20.07. – 23.07.2025
27.07. – 30.07.2025
03.08. – 06.08.2025
10.08. – 13.08.2025

ihr Hotel:
Sie wohnen im familiär geführten 4-Sterne-Hotel „Montfort – das Ho-
tel“ in Feldkirch (Österreich). Die komfortablen Zimmer verfügen über
Bad o. DU/WC, Minibar, Telefon, Sat-TV, Radio und W-Lan. Morgens
gibt es ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, abends ein 3-Gang-Menü.

Nach dem großen Erfolg im Sommer 2024 wird 2025 in Bregenz auf
der größten Seebühne der Welt erneut Carl Maria von Webers Meis-
terwerk „Der Freischütz“ aufgeführt. Genießen Sie die atemberauben-
de Atmosphäre vor der faszinierenden Naturkulisse des Bodensees
und lassen Sie sich vom einzigartigen Zusammenspiel fantastischer
Melodien, grandioser Stimmen und spannender Szenen vor einem
monumentalen Bühnenbild mitreißen.

reiseverlauf:
1. tag: Fahrt ins Vorarlberg nach Feldkirch
Morgens Abfahrt von Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim und
Darmstadt. Nachmittags Ankunft im hübschen Feldkirch im
Vorarlberg. Empfang im Hotel „Montfort – das Hotel“ und
Zimmerverteilung. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien
Verfügung. Entdecken Sie bei einem Spaziergang die reizvolle,
mittelalterliche Altstadt mit ihren hübschen Fassaden, verwin-
kelten Gassen und netten Geschäften. Abendessen im Hotel.

2. tag: „3 – länder - Ausflug“:
Österreich – schweiz - liechtenstein
Heute fahren Sie mit einer örtlichen Reiseleitung zur legendär-
en Viamala – Schlucht, wo das Wasser des Hinterrheins ein
grandioses Naturerlebnis mit 300 m hohen Felswänden und
mystischen Farben des Flusses geschaffen hat. Entdecken
Sie den Charme der inmitten einer imposanten Bergwelt ge-
legenen, und mit 5.000 Jahren Siedlungsgeschichte, ältesten
Stadt der Schweiz: Chur. Ein Besuch in der Hauptstadt Vaduz
rundet Ihren Tag ab. Am späten Nachmittag geht es zurück
zum Abendessen ins Hotel.

3. tag: Festspieltag
Der Vormittag steht Ihnen bis ca. 12 Uhr zur freien Verfügung,
bevor unser Bus Sie nach Bregenz bringt. Dort erleben Sie
bei einer spannenden Führung wie es hinter den Kulissen der
Bregenzer Festspiele aussieht. Anschließend haben Sie noch
ein wenig Zeit zum Bummeln in der Altstadt oder für einen
Spaziergang entlang des Sees. Am frühen Nachmittag geht
es zurück ins Hotel. Dort können Sie sich ein wenig entspan-
nen, bevor Sie nach dem Abendessen zum Festspielgelände
gefahren werden. Um ca. 21:00 Uhr beginnt die Vorstellung
„Der Freischütz“. Anschließend Rückfahrt ins Hotel.

4. tag: Heimreise
Nach einem gemütlichen Frühstück treten Sie die Heimreise
an. Ankunft im Rhein-Main-Gebiet ca. 18 Uhr.

reiseleistungen:
• Bequeme Busfahrt ab/bis Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim
und Darmstadt

• 3x Übernachtung mit Halbpension im 4-Sterne-Hotel
„Montfort – das Hotel“ in Feldkirch

• Alle Besichtigungs- und Ausflugsfahrten während der Reise
• Führung „Hinter den Kulissen“ der Bregenzer Festspiele
• Reisebegleitung durch das Reisebüro Wagner
• Örtliche Reiseleitung
• Eintrittskarte für „Der Freischütz“ in der Kat.7 (Seekarte)

Buchung und Beratung unter:
Tel.: 06144 - 334822

Veranstalter:
reiseBüro WAgner gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des Veranstalters.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen.
Geringfügige Änderungen im Program-
mablauf vorbehalten!
© Viamala-Schlucht / Helga Gesswein

„Der Freischütz”
nur noch dieses Jahr buchbar!

© Bregenzer Festspiele
„Der Freischütz“ 2024 / Anja Köhler

reisepreis pro person:

Doppelzimmer: € 779,-
Einzelzimmerzuschlag: € 140,-

Mehrpreis eintrittskarte
„Der Freischütz“
Kat. 4 (Seekarte) € 68,-
Kat. 1 (Hauskarte) € 140,-

AB
€ 779,-IM DoPPEL-ZIMMER
PRo

PERSoN

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!

� www.plegge-medien.de

Eine neue Gemeinde
Behörde plant die Gründung von „Groß-Beerbach“
Region (ps). Es ist eine Mel-
dung, die für Furore sorgt. 
Im Kreis Darmstadt-Dieburg 
wird eine neue Gemeinde 
entstehen. Dafür werden die 
Ortsteile Ober-Beerbach, Nie-
der-Beerbach und Schmal-
Beerbach der Gemeinden 
Seeheim-Jugenheim, Mühltal 
und Lautertal mit den Ort-
schaften Klein-Beerbach, 
Breiten-Beerbach, Unter-Be-
erbach sowie Erdbeerbach 
zusammengelegt, die bisher 
zu den Gemeinden Folter-
bach und Moder-Aschbach 
gehört haben. 
  Die neue Gemeinde soll 
den Namen „Groß-Beer-
bach“ tragen, erklärt Dr. 
Cordula Meier-Schlau vom 
Hessischen Landesamt für 
kommunale Angelegenhei-
ten (HeLaKoAn), die das Pro-
jekt im Auftrag für das Land 
betreut. Die 97-Jährige war in 
der Vergangenheit unter an-
derem federführend an der 
Entstehung der kreisfreien 
Stadt Lahn beteiligt, die von 
1977 bis 79 in Mittelhessen 
bestand. „Wir haben damals 
reichlich Lehrgeld bezahlt“, 
erklärt Meier-Schlau auf An-
frage der Redaktion. „Dass 
die Stadt Lahn bereits nach 
zwei Jahren wieder aufge-
teilt wurde, habe ich immer 
als persönliche Niederlage 
empfunden. Ich bin sehr 
glücklich, mit dem Projekt 
Groß-Beerbach diese Scharte 

wieder auszuwetzen zu kön-
nen.“ 
  Für den Zusammen-
schluss sprächen laut Mei-
er-Schlau vor allem die Ähn-
lichkeit der Namen und der 
vor Ort gesprochenen Dia-
lekt. „Das ist die grundlegen-
de Basis für die Entstehung 
von kollektiver Identität.“ 
Bedenken der betroffenen 
Ortschaften und Kommunen 
weist sie mit aller Deutlich-
keit zurück. Die hessische 
Landesregierung stehe zu 
100 Prozent hinter dem Pro-
jekt, das, so Meier-Schlau, 
neben der Errichtung eines 

Kernfusionsreaktors in Biblis 
eines der zukunftsweisenden 
Projekte für die Region Süd-
hessen durch die schwarz-
rote Landesregierung sei. 
Als Hauptort soll Ober-Be-
erbach fungieren. Unbestä-
tigten Berichten zufolge soll 
sich unter dem Slogan „Make 
Beerbach great again“ auch 
der amerikanische Präsident 
Donald Trump in einem in-
zwischen wieder gelöschten 
Post auf seiner Social-Media-
Plattform „Truth Social“ für 
die Bildung der Gemeinde 
Groß-Beerbach ausgespro-
chen haben. 

  Die betroffenen Gemein-
den waren bisher nicht für 
eine offizielle Stellungnah-
me zu erreichen. Lediglich 
Leonhard Henkersweib, Bür-
germeister der Gemeinde 
Folterbach, teilte mit, dass er 
nichts dagegen habe, wenn 
man die Ortsteile Erdbeer-
bach und Unter-Beerbach 
abgeben müsse, da diese so-
wieso nichts taugten. Dr. Cor-
dula Meier-Schlau kündigte 
an, Einzelheiten zum Zusam-
menschluss der Ortschaften 
in einer Pressekonferenz zu 
präsentieren, die am Diens-
tag, 1. April, stattfinden soll. 

Der Seeheim-Jugenheimer Ortsteil Ober-Beerbach soll in naher Zukunft zum Hauptort der  
neuen Gemeinde „Groß-Beerbach“ werden. � Foto: Wikimedia Commons

„Sauberhaftes“ Ober-Beerbach 
Frühjahrsputz in Ober-Beerbach mit vielen freiwilligen Helfern

Ober-Beerbach (red). Die Naturschutzgruppe des Verschönerungsvereins Ober-Beerbach (VV) organisierte laut einer Mittei-
lung an die Presse in diesem Jahr wieder eine Müllsammelaktion im und um das Dorf herum. Neben den Aktiven des Vereins 
wurde die Aktion diesmal von der neu gegründeten Kinder- und Jugendgruppe unterstützt. Auch die Wichtelwehr der Frei-
willigen Feuerwehr Ober-Beerbach war von der Idee begeistert und schloss sich der Aufgabe, den wilden Müll zu beseitigen, 
an. „Fast 25 Kinder, deren Eltern und Betreuer und die Aktiven des Vereins bildeten eine über 40 Personen starke Gruppe, die, 
in Warnwesten gehüllt, die Natur von Dingen befreite, die dort nichts zu suchen haben“, so der Verein. Wobei die Kinder aus 
Sicherheitsgründen nur an verkehrsfreien Wegen eingesetzt worden seien. „Neben Unmengen an Fast Food-Verpackungen, Zi-
garettenpackungen und kleinen Spirituosenflaschen konnten auch Fußmatten, ein Toaster, eine elektrische Heizung und die 
Dachluke eines Wohnwagens aus der Natur geborgen und zur Entsorgung bereitgestellt werden.“  � Foto: Verein
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

FitnessoffensiveFitnessoffensive

Active  Sports

Der Fitness-
Kracher!

2 für 1
2 Personen 
anmelden, nur 
1 Person zahlt!

!12
 M
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G

ratis Fitn
es

s

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Bergsträßer Woche in 
Seeheim

Jugenheim
Ober-Beerbach

Balkhausen
Alsbach

Hähnlein
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  

für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0176/14497001

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

HALT! Was machen Sie denn da? Fassen Sie mich nicht an!

Ach Mensch Papa, ich bin es doch– dein Sohn!
Demenz darf nicht vergessen werden. Jedes Jahr erhalten 300.000 

Menschen die Diagnose. Spenden und helfen Sie, die Krankheit zu besiegen. 
www.dzne-stiftung.de

SPENDENKONTO Stifterverband/Deutsche Demenzhilfe
IBAN DE51 3604 0039 0120 7240 00 BIC COBADEFFXXX

In der vergangenen Ausgabe 
haben wir einen Bericht über 
den Bickenbacher Sonnenhof-
laden veröffentlicht. Die In-
haberin heißt natürlich Ulrike 
Schär und nicht Klär, wie im 
Artikel geschrieben. Wir bitten, 
den Fehler zu entschuldigen. 

KORREKTUR

Abendmarkt in 
Zwingenberg
Zwingenberg (red). Der 
Zwingenberger Abendmarkt 
startet laut einer Mitteilung 
der Stadt Zwingenberg am 
Mittwoch, 3. April, in die 
neue Saison und bietet im 
zweiwöchigen Turnus im 
Rathaushof donnerstags, 
von 17 bis 20 Uhr, regionale 
Produkte zum Kauf sowie 
Wein und kleine Speisen 
zum Verzehr vor Ort an.

Filmklassiker 
im Museum
Seeheim-Jugenheim (red). 
Das Schulmuseum Seeheim-
Jugenheim lädt laut einer 
Pressemeldung für Samstag, 
29. März, um 16 Uhr, in die 
Kirchstraße 1 am Sebasti-
ansmarkt in Seeheim in der 
Reihe „Treffpunkt Schulmu-
seum Seeheim-Jugenheim“ 
zu einer Film-Veranstaltung 
unter dem Titel „Spukschloss 
im Spessart“ des Regisseurs 
Kurt Hoffmann aus dem Jahr 
1960 ein.

CDU lädt zum 
Schoppen
Seeheim-Jugenheim (red). 
Am Freitag, 4. April, trifft sich 
die CDU Seeheim-Jugenheim 
um 19.30 Uhr zum monatli-
chen Dämmerschoppen im 
Restaurant „Villa Journal“ in 
Jugenheim, Sandmühlstraße 
15. Neben dem Partei- und 
Fraktionsvorsitzenden der 
CDU, Max Panhans, werden 
auch weitere Mitglieder der 
Fraktion und des Vorstands 
unter den Anwesenden sein. 
Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich, teilt die Partei 
mit. 
Weitere Infos: cdu-sj.de 

www.plegge-medien.de

Im Juli soll es losgehen
Neubau der Kita „Regenbogen“ in Hähnlein/Interimslösung gefunden
Alsbach-Hähnlein (red). Seit 
fast zehn Jahren wird das The-
ma politisch diskutiert. Jetzt 
kann die Gemeinde Alsbach-
Hähnlein laut einer Presse-
meldung ein „entscheiden-
des Etappenziel“ vermelden: 
Mit der Firma „Kastor Holz-
bauwerk GmbH“ aus Wie-
belsheim wurde kürzlich ein 
Generalunternehmer-Ver-
trag zum Neubau der Kita 
„Regenbogen“ in Hähnlein 
unterzeichnet. Sie soll am 
heutigen Standort des „alten 
Gebäudes“ in der Spießgas-
se entstehen. Das zukünftige 
Kita-Gebäude soll in Holz-
systembauweise errichtet 
werden. Der Neubau sei die 
größte Einzelinvestition der 
Gemeinde seit 15 Jahren. „In 
unserem Haushalt haben wir 
dafür finanzielle Mittel mit ei-
nem Gesamtvolumen von 4,5 
Millionen Euro zur Verfügung 
gestellt“, erklärte Bürgermeis-
ter Sebastian Bubenzer.
Als Interimsquartier ist nun 
das Gemeinschaftshaus 
Sandwiese vorgesehen. Zwi-
schenzeitlich stand auch 
die Nutzung des evangeli-
schen Gemeindehauses in 
Hähnlein zur Debatte. „Da 
wir eine vergleichbare Spiel-
platz-Struktur am evangeli-
schen Gemeindehaus zu er-
heblichen Kosten erst hätten 
aufbauen müssen, bietet das 
Gemeinschaftshaus Sand-
wiese die deutlich kostensen-
sibleren Voraussetzungen für 
eine gute Betreuung der Kin-
der“, so Bubenzer. Die bereits 
vorhandenen Räume in der 
Sandwiese sollen durch zwei 

für die Kinder vorbereitete 
Container-Module ergänzt 
werden. „Da wir uns frühzei-
tig entschieden haben, dass 
sämtliche Kinder das laufen-
de Kita-Jahr noch in der ‚al-
ten Einrichtung‘ verbringen 
können und uns damit nach 
den Sommerferien einige in 
Richtung Schule verlassen, 
rechnen wir mit der Notwen-
digkeit einer Interimslösung 
für etwa 30 Kinder.“
Wie die Gemeinde mitteilt, 
werden die Kinder voraus-
sichtlich am 3. oder 4. Juli 
ihren letzten Tag in der be-
stehenden Kita verbringen. 

Kinder, die nach den Som-
merferien in die Schule ge-
hen, erhalten laut Gemeinde 
vom 7. bis 11. Juli sowie 14. 
bis 18. Juli, jeweils von 7.30 
bis 14 Uhr, die Möglichkeit, 
an den Ferienspielen der 
Kinder- und Jugendförde-
rung teilzunehmen. Sollte 
darüber hinaus in der drit-
ten Ferienwoche ein Betreu-
ungsbedarf bestehen, könne 
dieser über die „Betreuung 
DaDi gGmbH“ des Kreises 
Darmstadt-Dieburg abge-
deckt werden.
Für die Folgewoche, nach 
dem letzten Tag in der Be-

standskita, seien dann vor-
bereitende Arbeiten für den 
Abriss geplant, der Mitte Juli 
beginnen soll. Im dritten und 
vierten Quartal soll dann der 
Baukörper errichtet werden, 
wobei die Gemeinde darauf 
hinweist, dass die eigentli-
che Gebäudehülle aufgrund 
der Systembauweise relativ 
schnell stehen werde, der 
sich daran anschließende 
Innenausbau allerdings Zeit 
benötige. Sobald es die Bau-
maßnahme zulasse, werde 
parallel mit der Neugestal-
tung des Außengeländes be-
gonnen.

Kürzlich wurde der Vertrag für den Neubau der Kita „Regenbogen“ unterzeichnet. Von links 
nach rechts: Marco Henrich (Kastor Holzbauwerk GmbH – Bauleiter), Arndt Hornicek (Bau-
amt der Gemeinde, Fachbereichsleiter), Michael Henrich (Kastor Holzbauwerk GmbH – Ge-
schäfsführer), Susanna Salata (Bauamt der Gemeinde, Hochbau), Sebastian Bubenzer (Bür-
germeister), Marja-Riitta Weise (Erste Beigeordnete). � Foto: Gemeinde

Rücksicht auf Tiere nehmen
Kreis Darmstadt-Dieburg weist auf Beginn der Brut- und Setzzeit hin
Darmstadt-Dieburg (ps). 
Mit dem Frühlingsbeginn 
kehren die Zugvögel aus den 
Winterquartieren zurück und 
die Sensibilität vieler Tier-
arten gegenüber Störungen 
steigt. Vom 1. März bis zum 
30. September gelten deshalb 
die besonderen Schutzbe-
stimmungen des Bundesna-
turschutzgesetzes, um Tieren 
eine ungestörte Fortpflan-
zungs- und Ruhephase zu er-
möglichen, erklärt der Kreis 
Darmstadt-Dieburg.
Der frühe Beginn der Ver-
bote begründet sich damit, 
dass die Brutzeit nicht erst 
mit dem Legen von Eiern 
beginnt, sondern bereits 
mit der Balz. Diese beginnt 
meist schon Wochen vor der 
eigentlichen Brut. Ab diesem 
Zeitpunkt sind die Vögel auf 
Gehölze angewiesen, an-
hand derer sie ihre Reviere 
abgrenzen und in denen sie 
nach geeigneten Nistmög-
lichkeiten suchen. „Zudem 
beginnen einige Arten – zum 
Teil auch verursacht durch 
Klimaveränderungen – be-
reits sehr zeitig im Jahr mit 
dem Brüten“, betont der 
Kreis.
Vorsicht ist bei geschützten 
Nestern und Quartieren ge-
boten. Nistplätze von Arten 
wie Schwalben, Mauerseg-
lern und Spatzen bleiben 
geschützt und dürfen nicht 
beseitigt werden. Dies gilt 
auch außerhalb der Brutzeit. 
Fortpflanzungsstätten, die 
nur einmalig genutzt wer-
den, beispielsweise von Am-
seln und Meisen, dürfen aber 
nach ihrer Nutzung entfernt 
werden.
Besonders im eigenen Gar-
ten ist in der Brut- und 
Setzzeit Umsicht gefragt. 
Rodungs- und umfangrei-
che Schnittmaßnahmen an 
Hecken, Sträuchern und 
anderen Gehölzen müssen 
während der Brutzeit unter-
bleiben. Zuwiderhandlun-
gen sind mit Geldbußen ver-
bunden. Das Abschneiden 
oder Auf-den-Stocksetzen 
einer Hecke, eines lebenden 
Zaunes, eines Gebüschs oder 

anderen Gehölzes in der Zeit 
vom 1. März bis zum 30. Sep-
tember kann laut Bundes-
naturschutzgesetz mit 100 
Euro beziehungsweise 20 bis 
50 Euro pro laufendem Meter 
oder 20 bis 50 Euro pro Qua-
dratmeter geahndet werden. 
Für das Abschneiden oder 
Auf-den-Stocksetzen von 
Grünbeständen im besiedel-
ten Bereich in der Zeit vom 
1. März bis zum 30. Septem-
ber sind Regelsätze zwischen 
500 bis 1500 Euro fällig. „Die 
häufigsten Bußgelder liegen 
im drei- bis niedrigen vier-
stelligen Bereich, in minder-
schweren Fällen kommt auch 
eine Verwarnung mit Verwar-
nungsgeld in Betracht, diese 
beträgt maximal 55 Euro“, 
erklärt der Kreis auf Anfrage 
der Redaktion.
Erlaubt sind dagegen scho-
nende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des 
jährlichen Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesund-
erhaltung von Bäumen. 
Zu den in der Brut- und Setz-
zeit besonders auf Schutz 
angewiesenen Tieren gehö-
ren beispielsweise Feldha-
sen, Rehe, Neuntöter, Rot-
kehlchen, Wildkatzen oder 

Rebhühner. Der hessische 
Landesverband des Bundes 
für Umwelt und Naturschutz 
(Bund) bittet Hundebesit-
zende, in dieser Zeit ihre Tie-
re an die Leine zu nehmen 
und weist darauf hin, dass 
in der Brut- und Setzzeit auf 
kommunaler Ebene Leinen-
pflicht bestehen kann. „Da 
bei Missachtung hohe Buß-
gelder drohen, lohnt es sich 
als Hundebesitzer:in, sich 
über die kommunalen Ver-
ordnungen zu informieren“, 
so der Verband.
Der Deutsche Bauernver-
band (DBV) gibt Land-
wirtinnen und Landwirten 
Hinweise zum Schutz von 
Bodenbrütern, Rehkitzen 
und Junghasen während der 
Mahd. Diesen Tieren wird 
bei der Mahd ihre natürliche 
Überlebensstrategie, bei Ge-
fahr reglos im Gras zu verhar-
ren, zum Verhängnis. 
Seit langem etablierte Me-
thoden zum Finden der Tie-
re sind das Absuchen der 
Wiesen mit Jagdhunden, das 
Anbringen von akustischen 
oder visuellen Scheuchen 
wie Knistertüten oder Flat-
terband. Da Jungtiere im 
Frühjahr meist noch keinen 

Fluchtreflex besitzen, bleiben 
sie jedoch trotz Vergrämungs-
maßnahmen in ihren Verste-
cken liegen. Als effektiv habe 
sich beim Aufspüren der Tie-
re oder Brutgelege laut DBV 
der Einsatz von Drohnen er-
wiesen. Der Verband emp-
fiehlt außerdem, Grünland 
möglichst von Innen nach 
Außen oder von einer Seite 
zur anderen zu mähen, da 
dies Rehen, Feldhasen oder 
Fasanen die Flucht in anlie-
gende Feldraine ermögliche, 
ohne den Schutz des hohen 
Grases verlassen zu müssen. 
Zunehmend zum Einsatz 
komme außerdem Infrarot-
Sensortechnik mit Echtzeit-
erkennung an Schleppern 
oder Mähwerken, die eine 
hohe Erkennungsrate auf-
weise. Die Deutsche Wild-
tierstiftung und die Deutsche 
Wildtierrettung empfehlen 
als besten Schutz, mit der 
Mahd frühestens Mitte Juni 
zu beginnen. Bei früheren 
Mahdterminen raten beide 
Organisationen Landwirten, 
sich eng mit Jägern und Wie-
senvogelschützern abzustim-
men, um die oben erwähnten 
Schutzmaßnahmen zu orga-
nisieren.

In der Brut- und Setzzeit stehen Wildtiere wie Rehe oder Feldhasen unter besonderem Schutz 
(Symbolbild). � Foto: Pixabay
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Danksagung 

Herzlichen Dank 
allen, die uns durch Wort, Schrift, Blumenspenden und 
Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang meiner 
lieben verstorbenen Frau 

Elisabeth Ursula Hertel
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und ihr das 
letzte Geleit gaben. 

Familie Hertel 
Familie Christ  
und alle Angehörigen 

Seeheim-Jugenheim, im März 2025

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das, was bleibt.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Helene Seib
geb. Brandt

* 26.01.1934 † 20.03.2025

In stiller Trauer:
Roland und Michaela Seib
Natalie mit Selina, Alina und Elena
Sascha und Bettina
Familie Heini Seib
Familie Heini Henninger
Familie Klaus Noel
und alle Angehörigen

64665 Hähnlein, Marktstraße 27
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
2. April um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Hähnlein statt.

D A N K S A G U N G
Es schmerzt sehr, einen so lieben Menschen zu verlieren.
Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele ihn gern hatten.
Es war in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Wertschätzung unserem lieben Vater, Sohn und meinem
Lebensgefährten entgegengebracht wurde.

Volker Leicht
* 25. 6. 1967 † 10. 2. 2025

Vielen Dank für die vielfältigen Worte der Anteilnahme - gesprochen oder
geschrieben - für Geld- und Blumenzuwendungen sowie für die Teilnahme an
der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit:
Tanja
Jana und Lars
Daniel und Janna
Ilse und Gerhard
Steffen
Kaya, Marco und Filie,Walter

Mutterstadt, im März 2025

Laufen tut gut
Neue Kurse des TV Alsbach
Alsbach (red). Bereits ab 
Samstag, 29. März, bietet 
der TV Alsbach vormittags 
regelmäßig stattfindende 
Laufkurse für Anfänger und 
Wiedereinsteiger sowie eine 
regelmäßige Laufgruppe un-
ter der Leitung von Eva Zeiss-
ler und Stephan Lixfeld an. 
Die Kurse stehen im Zusam-
menhang mit der Teilnahme 
am Melibokuslauf. 
Die Laufkurse für Anfänger 
und Wiedereinsteiger fin-
den samstags ab 11 Uhr statt, 
Startpunkt ist die Hinkelstein-

halle. Die „regelmäßige Lauf-
gruppe“ trifft sich ebenfalls 
samstags um 9.30 Uhr am 
Parkplatz Alsbacher Schloss 
(Spielplatz). Außerdem fin-
det ab April in Ergänzung zur 
regelmäßigen Laufgruppe 
jeden ersten Mittwoch ab 18 
Uhr nach Vereinbarung ein 
Lauftreff-Special statt. Anmel-
dungen sind über die Website 
des TV Alsbach möglich. 
Kontakt und weitere Infos: 
s t e p h a n 1 0 0 3 1 2 @ g m a i l .
com; eva.zeissler@gmx.de; 
tv-alsbach.de

Andacht mit Wein
Veranstaltung in Bickenbach
Bickenbach (red). Für den 
16. Mai lädt Susanne Phil-
ippi-Nest, Gemeindepäda-
gogin in der evangelischen 
Nachbarschaft Bergstraße-
Nord, in einer Mitteilung 
des Evangelischen Dekanats 
Bergstraße zu einer Weinpro-
be mit Andacht und Musik 
nach Bickenbach ein. 
Veranstaltungsort ist die 
Weinschmiede Bickenbach 
in der Bahnhofstraße 77. 
„Geboten wird dort ein net-
ter Abend mit einem Impuls 
sowie eine Weinprobe inklu-
sive einer kleinen Stärkung 
und schöner Musik vom 
Ensemble ,Ora Blu‘“, so Phi-

lippi-Nest. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 18.30 Uhr. 
Es werden auch alkoholfreie 
Weine angeboten. Anmel-
deschluss ist der 13. Mai. 
Interessierte, denen es aus 
finanziellen Gründen nicht 
möglich ist, an der Veranstal-
tung teilzunehmen, können 
sich mit Philippi-Nest in Ver-
bindung setzen. 
Anmeldungen und weite-
re Infos: Weinschmiede 
Bickenbach, weinschmie-
de-bickenbach.de, (06257) 
9369550; Susanne Philipp-
Nest, (06257) 2340, (0157) 
35228984, Susanne.Philip-
pi-Nest@ekhn.de 

Geregelt brennen
RP informiert zum Osterfeuer
Region (red). Osterfeuer 
sind eine beliebte Tradition 
– auch in vielen Regionen 
Hessens. „Dabei wird aber 
häufig auch Abfall verbrannt, 
der nicht ins Feuer gehört. 
Denn wer Abfälle durch Ver-
brennen beseitigt, verstößt 
nicht nur gegen abfallrecht-
liche Vorschriften, sondern 
kann dafür unter Umstän-
den auch strafrechtlich zur 
Verantwortung gezogen wer-
den“, erklärt das Regierungs-
präsidium (RP) Darmstadt in 
einer Mitteilung an die Pres-
se.
Auf Osterfeuer müsse des-
wegen aber nicht verzichtet 
werden. Die sogenannten 
Brauchtumsfeuer – aus Ge-
hölz und Strauchschnitt 
– seien unter gewissen Vor-
aussetzungen erlaubt. Unter 
anderem müssten sie den 
örtlich zuständigen Gemein-
de- oder Stadtverwaltungen 
mindestens zwei Wochen 

vorher angezeigt werden. In 
jedem Fall müsse auf brüten-
de Vögel in schon länger auf-
geschichteten Gehölz- und 
Strauchschnitthaufen geach-
tet werden. „Das Brennma-
terial sollte also möglichst 
vor der Verbrennung umge-
schichtet werden“, so das RP.
„Abfälle müssen gemäß 
Kreislaufwirtschaftsgesetz 
grundsätzlich entsprechend 
verwertet werden. Das Ver-
brennen von Abfällen ist in 
den meisten Fällen nicht 
gestattet. Dies gilt auch 
für pflanzliche Abfälle wie 
Grün- und Astschnitt. Gar-
tenabfälle können kompos-
tiert werden, oder sie werden 
in einer Recyclinganlage zu 
Hackschnitzeln für die Ener-
giegewinnung verarbeitet.“
Weitere Infos: Garten- und 
Pflanzenabfall, rp-darm-
stadt.hessen.de; Wald-
brandgefahr: umwelt.hes-
sen.de

Nach Lorsch
Beginn der Senioren-Radtouren
Seeheim-Jugenheim (red). 
Am Mittwoch, 16. April, be-
ginnt die neue Saison für 
die Senioren-Radtouren, zu 
denen Herbert Ullius ein-
mal im Monat einlädt. „Die 
Auftakttour führt über Auer-
bach Richtung Heppenheim, 
weiter um die Weschnitzin-
sel und Kloster Hagen nach 
Lorsch, wo eine Mittagspau-
se ansteht“, erklärt die Ge-

meinde Seeheim-Jugenheim 
in einer Mitteilung an die 
Presse. Über den Segelflug-
platz geht es anschließend 
wieder zurück nach See-
heim.
Treffpunkt ist, wie schon in 
den Vorjahren, um 9 Uhr auf 
dem Parkplatz vor dem Rat-
haus in der Schulstraße. Eine 
vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Starker Start
Sportschützen eröffnen Wettkämpfe 

Seeheim (red). Der SV Seeheim berichtet in einer Mitteilung 
von den Wettkämpfen mit der KK-Sportpistole im Bezirk 36 
Rhein-Main-Modau, die kürzlich begonnen haben. Zum ers-
ten Wettkampf in dieser Saison musste Mannschaftsführer 
Robert Dornbach mit den Pistolenschützen vom SV Seeheim 
auswärts gegen die Mannschaft der SSG Stockstadt antreten. 
Für den SV Seeheim schoss Heinrich Schiefer als Tagesbester 
258 Ringe, Steffen Eck 256 Ringe, Christoph Jizba 245 Ringe 
und Kerstin Köcher 233 Ringe. Dank des starken Ergebnis-
ses von Heinrich Schiefer siegte Seeheim mit 992:965 Ringen 
und konnte zwei Punkte nach Seeheim holen. Der nächste 
Wettkampf für den SV Seeheim steht gegen den SV Brandau  
an. � Foto: Verein

In den Ferien
Öffnungszeiten der Bücherei
Bickenbach (red). Die Ge-
meindebücherei Bickenbach  
ist laut einer Mitteilung der 
Gemeinde während der ge-
samten Osterferien geöffnet. 
Bücher, Spiele und Tonies 
können zu den gewohnten 
Öffnungszeiten in der Büche-
rei im Rathaus ausgeliehen 
werden. „Diese sind immer 
montags, von 16 bis 18 Uhr, 
sowie mittwochs, von 16 bis 
19 Uhr“, so die Gemeinde. 

„Wer möchte, kann schon 
von zu Hause aus auf der 
Homepage stöbern oder sich 
über aktuelle Termine infor-
mieren.“ Die ausgeliehenen 
Medien dürfen drei Wochen 
genutzt werden. Anschlie-
ßend bittet die Bücherei, sie 
zurückzubringen oder online 
oder vor Ort zu verlängern.
Weitere Infos: 
b u e c h e r e i . b i c ke n b a c h -
bergstrasse.de

Familienanzeigen gehören in die BERGSTRÄßER WOCHE

Eilmeldung – Eilmeldung
Winterzeit wird jetzt doch Standardzeit in Deutschland
Deutschland (hst). Wie erst 
kurz vor Redaktionsschluss 
bekannt wurde, hat die noch 
amtierende Bundesregierung 
eine Petition zur Abschaffung 
der Sommerzeit zum Anlass 
genommen, in einem Eilver-
fahren zu entscheiden, dass 
Deutschland ab Dienstag, 
dem 1. April, um 2 Uhr nachts, 
die Uhren wieder um eine 
Stunde zurückstellt.
Dass das so kurzfristig ent-
schieden werden konnte und 
in Deutschland gerade ein-
mal drei Tage vorher die Uh-
ren vorgestellt wurden, erklärt 
der designierte Minister für 
das neu geschaffene Minis-
terium für Zeitmanagement 
und seelisches und körperli-
ches Wohlbefinden, Prof. Dr. 
Dr. Falsa Tempus: „Wir hatten 
eine Entscheidung zu treffen, 

die die Menschen in Deutsch-
land nicht in die Irre führen 
sollte. Die meisten Deutschen 
werden die Uhrzeit am Sonn-
tag, dem 29. März, um 2 Uhr 
nachts, schon eine Stunde 
vorgestellt haben. Am Diens-
tag, dem 1. April, können sie 
dann diese wieder auf die 
Winterzeit zurückstellen. So 
vermeiden wir, dass die Men-
schen die Uhren versehent-
lich zwei Stunden zurück-
stellen.“ Auch die Funkuhren 
hätten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Bundes-
amt für Digitales und Zeit-
management nicht so schnell 
umprogrammieren können, 
deswegen sei ja sein Minis-
terposten extra geschaffen 
worden, damit in Zukunft 
das Zeitmanagement von 
Berlin aus besser und schnel-

ler geregelt werden könnte. 
„Die Zeitumstellung war uns 
schon lange ein Dorn im Auge 
und auch die Bevölkerung in 
Deutschland wollte sie schon 
lange nicht mehr. Mit meinem 
neuen Ministerium, das ich 
ab dem 1. April übernehme, 
will ich erreichen, dass die 
Menschen mehr Zeit haben, 
die sie für ihr seelisches und 
körperliches Wohlbefinden 
nutzen sollen. Die gestohlene 
Stunde zu Sommerzeit habe 
ich ihnen schon wieder zu-
rückgeben können, das freut 
mich sehr“, sagt Prof. Dr. Dr. 
Tempus im Gespräch mit 
dieser Zeitung. Am Dienstag, 
dem 1. April, heißt es also 
mitten in der Nacht wieder: 
Uhren zurückstellen, damit 
wir in Deutschland alle gleich 
ticken.

Singen mit „Klangfarben“
Viele Bürger folgten Einladung des Bickenbacher Chores 

Bickenbach (cf). Der Chor „Klangfarben“ hatte am Sonntag, 23. März, zum Mitsingen ins 
Bürgerhaus eingeladen und viele Bürgerinnen und Bürger waren dem Aufruf gefolgt. Freude 
an der Musik und Spaß am gemeinsamen Singen, das vermittelte auch Chorleiter Helmut Vor-
schütz jenen, die vielleicht erstmals in solch einem Rahmen mitsangen. Gesungen wurden unter 
anderem Lieder von Peter Maffay, Udo Jürgens oder aus dem Musical „König der Löwen“. Wer 
nun Lust zum Mitsingen im Chor bekommen hat, kann montags zu den Proben im Bürgerhaus 
kommen. Die Proben finden von 20 bis 21.30 Uhr statt, Interessierte sind herzlich willkommen.
� Foto: Flasche

Ungewöhnliche Besetzung
Trio „Spiegelbild“ gastierte kürzlich in Jugenheim

Jugenheim (red). Der Verein „Kultur im Schloss Heiligenberg“ hatte kürzlich zum Konzert des 
Trios „Spiegelbild” eingeladen. Wie der Verein mitteilt, zeichne sich die Gruppe durch ihre  au-
ßergewöhnliche Besetzung von Saxofon, Akkordeon und Klavier aus. „So bekam das Publikum 
einen erfrischenden Blick auf klassische Musik, denn sie präsentieren berühmte Werke in über-
raschend neuen Klangfarben“, so der Verein. Gespielt wurden Werke von Robert Schumann, 
ein eigens für sie komponiertes Werk von Martin Brenne und Roman Galiev sowie zehn „Bilder 
einer Ausstellung“ nach Modest Mussorgsky. � Foto: Verein

Impuls und Segen
Senioren-Frühstück in Bickenbach
Bickenbach/Region (red).
Seniorinnen und Senioren 
des Evangelischen Nachbar-
schaftsraums Bergstraße-
Nord, zu dem die Kirchen-
gemeinden Bickenbach, 
Jugenheim, Ober-Beerbach 
und Seeheim-Malchen gehö-
ren, sind für Montag, den 5. 
Mai, zu einem Frühstück ein-
geladen. Veranstaltungsort 
ist ab 9.30 Uhr das Gemein-
dehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde Bicken-
bach in der Darmstädter 
Straße 43.
„Bei Brötchen, Kaffee oder 
Tee, Honig und Marmela-
de oder Herzhaftem wollen 

wir es uns gut gehen lassen“, 
laden Gemeindepädagogin 
Susanne Philippi-Nest und 
ihr Team in einer Meldung 
des Evangelischen Dekanats 
Bergstraße ein: „Zum Ein-
stieg gibt es einen kleinen 
Impuls. Wir wollen das Früh-
stück gegen 11.30 Uhr mit 
einem Segen ausklingen las-
sen.“ 
Anmeldungen nimmt Ge-
meindesekretärin Yvonne 
Burgiel bis zum 2. Mai per 
E-Mail oder per Telefon ent-
gegen.
Kontakt: kirchengemein-
de.bickenbach@ekhn.de, 
(06257) 2220
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Der Kia EV6.
Die nächste Generation.

€ 551,391

mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Entdecke jetzt den neuen Kia EV6 und erlebe zukunftsweisende Mobilität.
Dank 800V-Ladetechnologie und vergrößerten Batterien bringt dich der
vollelektrische Kia EV6 jetzt noch weiter. Sein sportliches Design mit seinen
markanten Scheinwerfern macht ihn zu einem echten Blickfang. Erlebe jetzt
die nächste Generation des Kia EV6 live bei uns - am besten bei einer
Probefahrt.

Kia EV6 GT-line, 84 kWh, 239 kW AWD, 239 kW (325 PS), schon für € 551,39 monatlich1

Fahrzeugpreis € 68.440,- Gesamtlaufleistung 40.000 km

Einmalige Leasingsonderzahlung € 6.000,- 48 mtl. Raten à € 551,39

Laufzeit in Monaten 48 Gesamtbetrag € 32.639,27

Kia EV6 GT-line, 84 kWh, 239 kW AWD (Strom/Reduktionsgetriebe); 239
kW (325 PS): Stromverbrauch kombiniert 17,7 kWh/100 km; CO₂-
Emissionen kombiniert 0 g/km; CO₂-Klasse A.
Reichweite bis zu 522 km.2

Lindenstraße 46 | 68623 Lampertheim-Hofheim
Tel.: 06241/985302 | www.kia-ds-lampertheim.de

DS Automobile Inh. Antonio Mazzone e.K.

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der KIA Leasing, ein Service der Allane SE, Dr.-Carl-
von-Linde-Str. 2, 82049 Pullach. Bonität vorausgesetzt. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung.
Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich individueller Überführungskosten in Höhe von
1.290,- EUR . Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.03.2025. Angebot limitiert auf
verfügbare Bestandsfahrzeuge Modelljahr 2024. Solange der Vorrat reicht.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

Geschäftszeiten: Mo. - Do. 7.30 - 18 Uhr
Fr. 7.30 - 17 Uhr  Sa. 9 - 12 Uhr

Ludwig Gandenberger GmbH & Co. KG
Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt
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www.autohaus-gandenberger.de
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Zeugnisse der Vergangenheit
Fund von zwei Grüften verzögerte Bauarbeiten an der Hähnleiner Kirche
Hähnlein (red). „Hejner 
Kersch noch schenner“ - 
„Hähnleiner Kirche noch 
schöner“ -, unter diesem 
Motto startete die evange-
lische Kirchengemeinde 
Hähnlein im Juni 2024 ihr 
Projekt, das denkmalge-
schützte Gotteshaus umzu-
gestalten und zu sanieren. 
Doch die Freude darüber, 
dass nun endlich der Start-
schuss erfolgt ist und die Ar-
beiten voranschreiten, währ-
te nicht lange.
„Bereits kurz nach dem Bau-
beginn stießen die Hand-
werker beim Abbau des Tauf-
steins auf ein Grab – und 
wenige Wochen später wurde 
eine zweite, ebenfalls gemau-
erte Grablege im Altarraum 
freigelegt. Ein Baustopp war 
unausweichlich, denn solche 
– womöglich archäologisch 
bedeutsamen – Funde, noch 
dazu an einem unter Denk-
malschutz stehenden Ort, 
sind meldepflichtig“, erklärt 
das Evangelische Dekanat in 
einer Mitteilung an die Pres-
se.
Neben dem von der Kirchen-
gemeinde mit dem Baupro-
jekt beauftragten Architek-
turbüro beschäftigten die 
Gräber nun auch die Boden-
denkmalpflege Hessen-Ar-
chäologie, die Denkmalpfle-
ge des Landes Hessen sowie 
die Bauaufsicht der Evange-
lischen Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN). Mit der Un-
tersuchung und Dokumen-
tation beauftragt wurde die 
„Forschungsstelle Gruft“ mit 
Sitz in Lübeck.
Seit über 20 Jahren seien Dr. 
Regina Ströbl und ihr Mann 
Dr. Andreas Ströbl, die bei-
de Archäologie und Kunst-
geschichte studierten, in 
Deutschland unterwegs, um  
„Licht ins Dunkel“ von Grüf-
ten zu bringen. „Ausgestattet 
mit einer bei vielen größeren 
und kleineren Forschungs-
projekten erworbenen Ex-
pertise untersuchte die ‚For-
schungsstelle Gruft‘ Ende 
Januar nun auch die beiden 
Gräber in der Hähnleiner 
Kirche, jetzt legte sie einen 
Abschlussbericht vor“, so das 
Dekanat.
Darin bestätigt sie die Recher-

chen der Kirchengemeinde, 
bei den beiden Toten könnte 
es sich „mit großer Wahr-
scheinlichkeit“ um den 1741 
verstorbenen Pfarrer Johann 
Philipp Neuß und den 1747 
verstorbenen Pfarrer Georg 
Ludwig Busch handeln. Die 
Beobachtungen der beiden 
Gruft-Experten deckten sich 
laut Dekanat mit entspre-
chenden Eintragungen im 
Hähnleiner Bestattungsbuch.
Die beiden „sorgfältig ge-
mauert und kalkverputzten“ 
Grüfte, die gerade einmal 
etwa 60 Zentimeter hoch 
sind und sogenannte Tra-
pezgiebelsärge aus Eiche 
beziehungsweise Nadelholz 
enthalten, würden nun im 
Rahmen der wieder auf-
genommenen Bauarbeiten 
sorgfältig verschlossen. Die 
beiden Skelette, so heißt es 
im Abschlussbericht, seien 
durch die Lagerung teilweise 
zu Brushit abgebaut worden. 
„Brushit ist ein kristallines, 
wasserlösliches Umbaupro-
dukt, das in einem sauren Mi-
lieu - hier durch die im Sarg-
holz enthaltene Gerbsäure 
verursacht - aus den kristalli-
nen Calciumphosphaten des 
Knochens entsteht“, erklärt 
das Dekanat.

Nach der Verlegung des neu-
en Fußbodens sollen die 
Grüfte mit je einer Platte ge-
kennzeichnet und damit für 
die Nachwelt wahrnehmbar 
gemacht werden. Eventuell 
solle es auch eine bebilderte 
Schautafel, auf der die bei-
den nun nicht mehr zugäng-
lichen Särge beschrieben 
und die beiden Bestatteten 
genannt werden, geben. 
Überdies wolle man in einem 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Arbeiten der beiden Ver-
storbenen noch einmal ab-
schließend gedenken und 
die Totenruhe damit rituell 
wiederherstellen.
Der Abschluss des Baupro-
jekts, das ursprünglich ein 
Jahr dauern und eigentlich 
im Sommer 2025 bewäl-
tigt sein sollte, sei durch die 
Zwangspause für das zweite 
Halbjahr 2025 vorgesehen. 
Geplant sei es, einen barrie-
refreien Zugang in die Kirche 
zu schaffen und den Altar-
raum ebenfalls barrierefrei 
zu gestalten und mit Stühlen 
auszustatten, um diesen Be-
reich multifunktionaler nut-
zen zu können. Neben einer 
zeitgemäßen Heiztechnik 
solle auch die Beleuchtung 
erneuert und moderne Medi-

entechnik installiert werden. 
„Überdies sollen Bänke und 
Wände frisch gestrichen und 
die Apostelbilder fachmän-
nisch gereinigt werden“, teilt 
das Dekanat mit.
Die Gesamtkosten für die 
Baumaßnahme beliefen sich 
auf circa 700.000 Euro. An der 
Finanzierung beteiligt sich 
die Landeskirche zu zwei 
Dritteln. Den verbleibenden 
Eigenanteil will die Gemein-
de zum Teil aus Rücklagen 
und Kollekten aufbringen. 
Finanzielle Unterstützung 
haben auch die Kommune 
Alsbach-Hähnlein und das 
evangelische Dekanat Berg-
straße angekündigt. Zusätz-
lich hat man eine Spenden-
aktion gestartet, bei der die 
Zielmarke von 110.000 Euro 
inzwischen übertroffen wor-
den sei. „Allerdings soll das 
niemanden vom Spenden 
abhalten, denn erfahrungs-
gemäß bergen Bauprojekte 
immer Überraschungen, die 
für Teuerungen sorgen - die 
beiden Grüfte sind ein Beleg 
dafür“, betont das Dekanat.
Weitere Infos: Pfarrerin 
Julia Fricke (06257) 2325, 
julia.fricke@ekhn.de; Axel 
Rothermel (06257) 2959, 
axel.rothermel@ekhn.de

Bei Bauarbeiten in der Hähnleiner Kirche wurden zwei historische Grabstätten freigelegt, die 
nun archäologisch untersucht wurden. � Foto: Ränker

Null Punkte und viele Gegentore
Deutliche Niederlagen für die FCA-Teams gegen am Heimspielsonntag 
Alsbach (red). Null Punk-
te und 1:11-Tore, so lautet 
die Bilanz vom vergangenen 
FCA-Heimspielsonntag, so 
der Verein in einer Presse-
meldung. Beide FCA-Ak-
tiventeams zahlten gegen 
die Spitzenteams vom FC 
Ober-Ramstadt und dem VfR 
Fehlheim Lehrgeld. Für das 
Gruppenligateam wird die 
Lage im Abstiegskampf nach 
der 0:5-Niederlage gegen den 
VfR Fehlheim immer prekä-
rer. 
Das FCA-A-Liga-Team muss-
te sich nach der 0:7-Nieder-
lage im Hinspiel auch im 
Rückspiel dem aktuellen Ta-
bellenführer FC Ober-Ram-
stadt deutlich mit 1:6-Toren 
geschlagen geben. Zumin-
dest das D-Liga-Team des 
FCA ist nach dem 4:1-Heim-
sieg gegen den TSV Escholl-
brücken (Tore: zweimal Jo-
nas Benda, Finn Sauter und 
Üsmen Alpay Ökten) und 
dem dritten Dreier in Folge 
auf dem Vormarsch. Mit nun 
19 Punkten belegt das Ponzi-
Team aktuell schon den 11. 
Tabellenplatz. 
Im Spiel gegen den Tabellen-
führer aus dem Mühltal geriet 
das FCA-1b-Team durch den 
Doppelschlag von Yildirim 
und Torjäger Sevim bereits 
nach einer gespielten Viertel-
stunde mit 0:2 in Rückstand. 
Danach war der Gastgeber 
um den Anschlusstreffer be-
müht, musste jedoch durch 
einen Foulelfmeter in der 27. 

Minute den dritten Gegen-
treffer hinnehmen. Nach der 
Pause beseitigen die Gäste 
durch zwei weitere Treffer 
zum 5:0 innerhalb von zwei 
Minuten die letzten Zweifel 
am Auswärtssieg des Tabel-
lenführers. Der FCA suchte 
weiter den Weg nach vor-
ne und wurde mit dem An-
schlusstor von Marlon Velez 
Gomez in der 69. Minute 
belohnt. Den Schlusspunkt 
setzten aber wieder die Gäs-
te mit dem Treffer von Altu-
nok in der 85. Minute zum 

6:1-Endstand.
Einen ähnlichen Verlauf 
nahm dann im Anschluss 
das Gruppenligaderby des 
FCA gegen die Gäste vom 
VfR Fehlheim. Auch hier ge-
rieten die Hausherren durch 
die beiden Treffer von Royo 
(siebte Minute) und Gashi 
(22. Minute) früh in Rück-
stand. Nur eine Minute nach 
dem ersten Gegentreffer hat-
te Luke Schwalm den Aus-
gleichstreffer für den FCA 
auf dem Fuß, doch der Ball 
landete am Torpfosten. „Die 

spielbestimmenden Gäste 
kombinierten im weiteren 
Spielverlauf sicher und se-
henswert, der FCA war erst-
mal bedacht die Räume in 
der eigenen Hälfte zuzustel-
len und suchte sein Heil in 
schnellen Gegenangriffen“, 
so der Verein. Die VfR-De-
fensive zeigte sich über die 
gesamte Spielzeit sattelfest 
und die Offensive konse-
quent. Der dritte Fehlheimer 
Treffer durch Felix in der 50. 
Minute hatte vorentschei-
denden Charakter. Der FCA 
gab zwar nicht auf und spiel-
te weiter nach vorne, jedoch 
ohne Durchschlagskraft in 
der Offensive. Durch die spä-
ten Tore von Butz (89. Minu-
te) und Herbel (92. Minute) 
zum 5:0-Endstand stand die 
nächste deutliche Niederla-
ge für den FCA am Ende zu 
Buche, die die Ausgangslage 
im Abstiegskampf nach der 
vierten Niederlage in Folge 
weiter verschlechtert.
Am kommenden Sonntag, 
30. März, steht mit Beginn 
der Sommerzeit ein Dreifach-
Auswärtsspieltag für die FCA-
Aktiventeams an. Los geht es 
um 13 Uhr mit dem Spiel des 
A-Liga-Teams bei der 1b des 
Kreisoberligisten SV Traisa. 
In Münster trifft dann das 
Gruppenligateam um 15 Uhr 
auf den dort heimischen SV 
und ab 17 Uhr geht es wieder 
in Traisa weiter, wo das D-
Liga-Team auf die 1c des SV 
Traisa trifft.

Der Alsbacher Janis Wanitschek (rechts) schirmt den Ball vor 
dem Fehlheimer Gegenspieler Kevin Lortz (links) ab. Der FCA 
unterlag dennoch mit 0:5.�  Foto: Verein
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„Es war ein erfolgreiches erstes Jahr“
Heike Hofmann, Hessische Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales, glaubt an die Kraft der positiven Veränderungen
Hessen (hst). Seit dem 18. 
Januar 2024 ist die Weiter-
städter Politikerin Heike 
Hofmann nun schon als 
Hessische Ministerin für Ar-
beit, Integration, Jugend und 
Soziales im Amt. Ein erstes 
Interview hat sie dem Wo-
chen-Kurier nach den tradi-
tionellen „100 Tage im Amt“ 
im April vergangenen Jahres 
gegeben, jetzt hat sie sich er-
neut dazu bereit erklärt, von 
ihrer Arbeit im Ministerium 
in Wiesbaden zu berichten.

Frau Hofmann, wenn Sie 
auf das erste Jahr zurück-
blicken, was waren die 
schönsten Erlebnisse in 
Ihrer Arbeit als Ministerin?
Für mich sind das die vie-
len Begegnungen mit den 
Menschen, die Besuche vor 
Ort, ob das in Behinderten-
einrichtungen ist, ob das in 
Kitas ist oder bei anderen 
sozialkaritativen Initiativen, 
das sind die Begegnungen 
mit Menschen, die sich für 
die Gemeinschaft einsetzen. 
Sie sind der soziale Kitt der 
Gesellschaft und halten al-
les zusammen. Aber auch 
die gute Zusammenarbeit 
mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen hier im Minis-
terium ist sehr gut, so dass 
ich tatsächlich immer wie-
der mit viel Freude an meine 
Aufgabe gehen kann – und 
das auch nach Jahrzehnten 
politischer Arbeit.

Haben Sie einige Ihrer Vor-
haben, die Sie bei Amtsan-
tritt hatten, umsetzen kön-
nen?
Ja, da hat sich einiges ge-
tan. Unter anderem im 
Bereich der Erzieheraus-
bildung. Hier haben mein 
Team und ich die „Praxis-
integrierte vergütete Aus-
bildung (Piva)“, die mir sehr 
am Herzen liegt, gut voran-
bringen können. Wir haben 
die Stellen im vergangenen 
Jahr um 600 auf 100 erhö-
hen können. In diesem Jahr 
haben wir noch einmal auf 
insgesamt 1050 Plätze auf-
gestockt. Insgesamt haben 
wir mit diesem Programm 
bereits 3350 neue Plätze ge-
schaffen. Und die Ausbil-
dung wird vom Land Hessen 
gefördert, dadurch konnten 
wir die Kommunen finan-
ziell entlasten. Wir haben 
so viele Erzieherinnen und 
Erzieher wie nie zuvor, auch 
durch dieses Programm, das 
ist ein großer Erfolg. 
  Dazu kommt noch die Re-
form des Hessischen Laden-
öffnungsgesetzes. Hier habe 
wir den Weg frei gemacht 
für die Sonntagsöffnung von 
Shops, die vollautomatisiert, 
also ohne Personal, agieren. 

Gerade für Menschen im 
ländlichen Raum kann das 
die Nahversorgung sichern 
und auch die Möglichkeit 
bieten, wie etwa auf dem 
Marktplatz in Hähnlein, dass 
sich die Leute hier begeg-
nen, dass man sich da treffen 
und austauschen kann. 
  Ein weiterer guter Weg, 
den wir eingeschlagen ha-
ben, ist die Förderung von 
Barrierefreiheit im öffentli-
chen Raum. Wenn beispiels-
weise ein Rathaus einen 
neuen Aufzug erhält, so dass 
auch Menschen mit Behin-
derung zu allen Abteilungen 
Zugang haben und dadurch 
dann auch an standesamt-
lichen Hochzeiten teilhaben 
können, dann bedeutet das 
für diese Personen mehr Le-
bensqualität. Für die Barrie-
refreiheit können wir über 
acht Millionen Euro aus-
geben in ganz Hessen. Das 
freut mich sehr.

Das Thema Frühkindliche 
Bildung liegt Ihnen ja sehr 
am Herzen. Was genau 
kann Ihr Ministerium hier 
tun?
Also da muss man sagen, 
dass bei der frühkindlichen 
Bildung in erster Linie die 
Kommunen und die Trä-
ger in der Verantwortung 
sind. Wir können ebenso 
wie der Bund unterstützen, 
beispielsweise mit den er-
folgreichen Programmen 
„Fachkräfte Offensive Erzie-
herinnen und Erzieher“, um 
Menschen für diesen Beruf 
zu gewinnen. Wir unterstüt-
zen Fachkräfte dabei, ge-
eignetes Personal zu finden. 
Darin haben wir seit 2020 
rund 200 Millionen Euro in-
vestiert, und zwar fortlau-
fend.  
  Ein weiteres wichtiges 
Element ist das Programm 
„Starke Teams, starke Kitas“.  
Hier werden durch Landes-
mittel, also komplett kos-
tenfrei für die Träger, För-
derungsmittel für die Kitas 
bereitgestellt, die diese in-
dividuell anfordern können. 
Über 90 Prozent der Kitas 
in Hessen haben in diesem 
Rahmen eine Förderung be-
antragt und bei meinen Be-
suchen vor Ort erhält das 
Programm viel Zuspruch 
von den Fachkräften. 
  Ganz neu ab Sommer die-
ses Jahres fördern wir die 
Kita-Assistenzen. Das sind 
keine Fachkräfte, sondern 
Assistenzen, die die Fach-
kräfte in ihrer Arbeit entlas-
ten, beispielsweise, indem 
sie die Gruppenstunden vor-
bereiten. In diesem Jahr fi-
nanzieren wir 800 Stellen in 
Hessen. Die Kosten für diese 
Assistenzen werden kom-

plett übernommen. Ein po-
sitiver Nebenaspekt davon 
ist, dass dieser Weg für Frau-
en und Männer ein zusätz-
lichlicher Einstieg in den Er-
zieherberuf sein kann, wenn 
sie sich zum Beispiel weiter-
bilden. Wichtig ist mir auch 
der frühkindliche Sprach-
erwerb. Das sehr erfolgrei-
che Programm Sprach-Kita 
führen wir weiter fort. Hier-
für habe ich extra eine Fach-
stelle eingerichtet, um noch 
stärker Träger und Kommu-
nen beraten zu können.
  Wir werden dieses Jahr 
noch einen Daseinsvorsor-
gefonds für die Kommunen 
auflegen, der zweckgebun-
den zinsvergünstigte Dar-
lehen bereithält, die nur 
für den Bau neuer Kitas be-
stimmt sind. Ergänzend zu 
allen Förderungen wirbt das 
Land für den tollen Beruf 
der Erzieherin beziehungs-
weise des Erziehers auch 
proaktiv, gerade bei jungen 
Menschen. 

Können Sie dem Fachkräf-
temangel allgemein ir-
gendwie entgegenwirken?
Dafür sorgen wir unter an-
derem mit der Stabsstelle 
„Fachkräftesicherung und 
-gewinnung“, die ich perso-
nell gestärkt habe, die ko-
ordinierend für die ganze 
Landesregierung zuständig 
ist. Diese Stabsstelle wurde 
jetzt auch konzeptionell neu 
ausgerichtet, denn es gibt 
landesweit ganz viele einzel-
ne Maßnahmen, die nicht 
allen bekannt sind. Man 
muss sich hier fokussie-
ren. Beispielsweise auf den 
Mangel an Pflegefachkräften 
oder Ärztinnen und Ärzte. 
Allein in Hessen fehlen bis 
2030 rund 240.000 Fach-
kräfte. Das sind Zahlen, die 
wir in naher Zukunft nur ab-
mildern können, beseitigen 

können wir das so schnell 
nicht. Einen Beitrag dazu 
leisten wir beispielswei-
se über das Programm der 
„Praxisintegrierten vergüte-
ten Ausbildung“. Das haben 
wir auf die Heilerziehungs-
pflege und die Jugendhilfe 
ausgeweitet, um den Per-
sonalmangel in diesen Be-
reichen zu reduzieren. Wir 
planen außerdem landes-
weit sogenannte „Welco-
me-Center“, wie es schon 
eines in Frankfurt gibt, bei 
denen sich Menschen, die 
hierher kommen, über alles 
informieren können, was 
sie zur Aufnahme einer Ar-
beit benötigen. Außerdem 
müssen wir, gerade bei Ärz-
tinnen und Ärzten, die aus-
ländischen Abschlüsse viel 
schneller anerkennen. Hier 
ist auch die neue Bundes-
regierung gefordert. Wir als 
Land haben die Landarzt-
quote geschaffen für Allge-
meinmediziner, die sich im 
ländlichen Raum niederlas-
sen. Diese werden vom Land 
finanziell gefördert. 

Die Abschiebungen, die in 
den vergangenen Wochen 
in Hessen vorgenommen 
wurden, sorgen für Ver-
unsicherung. Gerade in 
Kliniken herrscht die Sor-
ge, dass Pflegekräfte ab-
geschoben werden, die 
eigentlich dringend ge-
braucht werden.
Wir brauchen die Akzep-
tanz in der Bevölkerung für 
eine vielfältige Gesellschaft. 
Deutschland ist ein Einwan-
derungsland, gerade des-
halb muss das System auch 
funktionieren. Wer sich 
nicht an die Gesetze hält, 
muss dann auch im Einzel-
fall abgeschoben werden. 
Das ist Fakt. Man muss sich 
jeden Einzelfall genau an-
schauen, um nicht unge-

recht zu werden.
  Hier muss man ganz ge-
nau differenzieren: Es gibt 
Menschen, die ausreise-
pflichtig sind. Hier muss der 
Rechtsstaat funktionieren. 
Mein Haus unterstützt mit 
dem Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge (BAMF) 
die Rückkehrprogramme 
für die freiwillige Rückkehr. 
Andererseits, wenn jemand 
sofort vollziehbar ausreise-
pflichtig ist, es aber nicht 
will, dann ist die Abschie-
bung als rechtsstaatliches 
Mittel die richtige Maßnah-
me. Daneben brauchen wir 
dringend qualifizierte Fach-
kräftezuwanderung, um den 
Wohlstand unseres Landes 
zu sichern.  

Was könnte dazu beitra-
gen, dass die Kriminalität 
sinkt und Integration bes-
ser gelingt?
Ich weiß, dass Integration 
gelingt, wir müssen das nur 
transparenter machen, da-
mit die Bevölkerung das 
auch sieht. Ich begegne so 
vielen Menschen, die hier 
bestens integriert sind. Das 
belegt auch der Integrations-
monitor, den ich im Som-
mer vorgestellt habe. Dieser 
zeigt repräsentativ, dass der 
überwiegende Teil der Be-
fragten sich mit unserem 
Land identifiziert. 54 Pro-
zent sagen, sie fühlen sich 
mehr Deutschland zuge-
hörig als ihrem Ursprungs-
land. 33 Prozent fühlen sich 
mit Deutschland und dem 
Heimatland gleich stark ver-
bunden und nur rund zehn 
Prozent identifizieren sich 
stärker mit dem Heimatland 
als mit Deutschland. Das 
sind sehr gute Zahlen und 
zeigt gelungene Integration. 
Über den Integrationsmoni-
tor erfassen wir landesweit 
Daten, machen Befragun-

gen und schauen dabei be-
sonders auf die Wirksamkeit 
unserer Integrationsmaß-
nahmen. 
  Für mich gelingt Integra-
tion am besten durch Arbeit, 
aber auch durch das Erlan-
gen der deutschen Sprache. 
Deswegen werbe ich als 
Arbeitsministerin dafür, all 
diejenigen, die hier dauer-
haft bleiben können, rasch 
in Arbeit zu bringen. Dabei 
unterstützen wir hier durch 
gezielte Arbeitsmarkts-För-
derprogramme, die be-
rufsbegleitend agieren, 
beispielsweise auch beim 
weiteren Spracherwerb, so 
dass die Menschen dauer-
haft im Arbeitsmarkt integ-
riert werden können. In Hes-
sen gibt es das Programm 
„Deutsch4U“. Hier besteht 
die Möglichkeit, Kinder 
während des Kurses betreu-
en zu lassen, was besonders 
den Frauen hilft. Eine ganz 
wichtige Neuerung ist die 
Förderung auf europäischer 
Ebene, der AMiF (Asyl-, Mig-
rations- und Integrations-
fonds). Wenn wir hier die 
beantragten europäischen 
Mittel erhalten, können wir 
die Sprachkurse in Hessen 
deutlich erweitern. Ich er-
warte, dass das ein großer 
Erfolg wird.
  Aktuell gehen die Flücht-
lingszahlen nach unten. 
Das sehe ich ganz deutlich, 
da ich in Hessen die Asyl-
suchenden den Kommu-
nen zuweise. Hier habe ich 
durchgesetzt, dass nur die 
Flüchtlinge den Kommu-
nen zugewiesen werden, 
die auch ein Bleiberecht ha-
ben. Außerdem habe ich als 
Land die LAG-Pauschalen, 
also die Pauschale, die die 
Städte und Kreise pro Per-
son und Monat erhalten, um 
zehn Prozent erhöht, um die 
Kommunen zu entlasten. 

Hat der Ausgang der Bun-
destagswahl auch Auswir-
kungen auf Ihre Arbeit im 
Landtag?
Nein, das hat er nicht. Für 
mich gilt der Grundsatz 
des parteiübergreifenden 
Arbeitens, miteinander im 
Gespräch sein. Ich bin nur 
bei einer Partei distanziert, 
das ist die AfD. Ansonsten 
geht es darum, im Sinne 
der Menschen die besten 
Lösungen zu finden. Hier 
arbeiten wir in Hessen in 
der Schwarz-Roten Koaliti-
on sehr gut zusammen. Das 
zeigt auch ein kurzes Zitat 
von Ministerpräsident Bo-
ris Rhein, der aktuell gesagt 
hat, „guckt mal her, in Hes-
sen klappt das doch ganz 
gut, das könnte doch auch 
in Berlin funktionieren“. 

Jetzt muss man schauen, wie 
die Sondierungsgespräche 
laufen um zeitnah die Her-
ausforderungen, die aktuell 
sehr groß sind, zu bewälti-
gen. 

Was könnten Ihrer Ansicht 
nach die Gründe für das 
schlechte Abschneiden der 
SPD sein?
Dass die AfD so viele Stim-
men erhalten hat, zeigt mir, 
dass wir mit unseren Haupt-
themen nicht durchgedrun-
gen sind, weil das Haupt-
thema die Migration war. 
Unsere Themen waren unter 
anderem die Sicherung des 
Rentenniveaus auf 48 Pro-
zent oder abschlagsfrei nach 
45 Jahren in die Rente gehen 
zu können oder die Rente 
mit 63 Jahren. Die SPD ist 
die Partei, die sich für eine 
verlässliche und sichere 
Rente stark gemacht hat und 
noch immer macht. Dafür 
steht die SPD wie keine an-
dere Partei. Deswegen ist es 
schade, dass das von den 
Wählerinnen und Wählern 
nicht so goutiert worden ist. 
Ich erwarte auch, dass das 
Thema Rente bei den Son-
dierungsgesprächen wieder 
eine große Rolle einnehmen 
wird. Altersarmut ist ein 
drängendes Problem. Der 
beste Schutz davor ist unter 
anderem, dass bei guter 
Arbeit gute Löhne gezahlt 
werden, wie den Mindest-
lohn, der auf 15 Euro erhöht 
werden muss. Gerade Al-
leinerziehende und Frauen 
müssen durch eine bessere 
Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf aus der Teilzeit-
falle herauskommen, dafür 
setze ich mich als Ministerin 
stark ein. Das hat höchste 
Priorität.

Wenn man all diese enor-
men Herausforderungen 
sieht, die auf Sie als Minis-
terin noch zukommen, wie 
gehen Sie an die Zukunft 
heran?
Ich glaube an die Kraft der 
positiven Veränderung. Des-
wegen bin ich schon so lange 
in der Politik und jetzt auch 
an dieser Wirkungsstätte. 
Als Ministerin kann ich et-
was bewegen und tue das 
auch. Ich sehe zum Beispiel 
an Dingen wie der Förde-
rung von etwa barrierefrei-
en Zugängen zu Rathäusern 
oder den Kita-Assistenzen 
– aber auch an kleineren, 
alltäglichen Dingen. Ich bin 
keine Zweckoptimistin, aber 
ich glaube an die Kraft der 
Menschen in unserem Land, 
dass wir gemeinsam die He-
rausforderungen meistern 
und unser Land nach vorne 
bringen werden.

Die Hessische Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales, Heike Hofmann (Mitte) 
und ihr Pressesprecher Matthias Schmidt haben den Plegge-Medien-Verlag besucht und sich 
den Fragen von Redakteurin Heike Strobel zum ersten Jahr ihrer Amtszeit als Ministerin ge-
stellt. � Foto: Weißmann

Für sauberes Wasser 
SPD Seeheim-Jugenheim vor Ort in der Kläranlage

Seeheim-Jugenheim/Bickenbach (red). Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „SPD vor Ort“ 
besuchte die SPD Seeheim-Jugenheim am Freitag, 14. März, die Verbandskläranlage Bicken-
bach-Seeheim-Jugenheim. Die seit über 60 Jahren bestehende Anlage gehört zu den innova-
tivsten und effizientesten in Hessen. „Mit einer Ausbaugröße von 35.000 Einwohnern zählt sie 
zu den mittelgroßen Kläranlagen des Bundeslandes und reinigt jährlich rund zwei Millionen 
Kubikmeter Wasser“, erklärt die SPD Seeheim-Jugenheim in einer Mitteilung an die Presse. 
Markus Hennemann, Bürgermeister von Bickenbach und Vorsitzender des Abwasserverbands, 
begrüßte die Besuchergruppe aus Seeheim-Jugenheim um den SPD-Fraktionsvorsitzenden Sa-
muel Foschum. In einem 90-minütigen Rundgang gewährte Jörg Stanzel, der Leiter der An-
lage, den Besucherinnen und Besuchern Einblicke in die technischen Abläufe. Während der 
Führung konnten die Teilnehmer die Reinigungsprozesse anhand entnommener Wasserproben 
beobachten. „Beim direkten Vergleich der Proben aus verschiedenen Reinigungsstufen ist neben 
den Augen auch die Nase gefragt“, scherzte Stanzel. Das Hessische Ried, das als Trinkwasser-
reservoir für das Rhein-Main-Gebiet dient, sei stark durch Arzneimittelrückstände und ande-
re organische Mikroverunreinigungen belastet. „Dank der neuen vierten Reinigungsstufe, die 
aus einer Aktivkohlefiltration mit vorgeschalteter Ozonierungsanlage besteht, sollen zukünftig 
auch Medikamentenrückstände, Reinigungsmittel und Hormone nahezu vollständig aus dem 
Abwasser entfernt werden“, so die SPD. � Foto: SPD

Durch den Garten
Führungen auf Schloss Heiligenberg
Jugenheim (red). Die Stif-
tung Heiligenberg lädt in 
einer Mitteilung an die Pres-
se zu Führungen in der Gar-
tenanlage von Schloss Heili-
genberg ein. Die Führungen 
übernimmt Wolfgang Kin-
dinger. Die nächsten Termi-
ne sind am Samstag, 5. April, 
am Sonntag, 4. Mai, und am 
Samstag, 14. Juni, Beginn 
ist samstags um 16 Uhr und 
sonntags um 14 Uhr. Auch 
Termine nach Vereinbarung 
sind möglich.
„Im 13. Jahrhundert von 
Nonnen besiedelt, später als 
Landgut genutzt, wurde der 
Heiligenberg im 19. Jahr-
hundert zur Zeit der Groß-
herzogin Wilhelmine von 
Hessen und bei Rhein und 
ihres Sohnes Prinz Alexan-
der als Park im Sinne der 
zeittypischen Sehnsucht 
nach Natürlichkeit gestaltet“, 
so die Stiftung.
„Damit begann die Blütezeit 
des Heiligenbergs: Durch 

Heirat war das Haus Batten-
berg mit Fürstenhäusern 
in ganz Europa verbunden. 
Auf Spuren, die diese Ver-
bindungen auf dem Heili-
genberg hinterlassen haben, 
weist Wolfgang Kindinger 
ebenfalls hin: Die Straße auf 
den Heiligenberg, die den 
Kutschen der hochadeligen 
Besucher die Zufahrt zum 
Schloss ermöglichte; der 
Laubengang, der ursprüng-
lich bis zu einem Weinberg 
führte; die bis heute beliebte 
Balustrade, von der sich im 
Schatten 162 Jahre alter Lin-
den ein herrlicher Ausblick 
über das Rheintal bietet“, 
heißt es in der Meldung. 
Der Treffpunkt für die nächs-
te Führung ist am Brunnen 
im Innenhof des Schlosses 
Heiligenberg. 
Eine Anmeldung per E-Mail 
ist erforderlich. 
Kontakt: claudia.schae-
fer@heiligenberg-jugen-
heim.de

Mitmachen lohnt
Umweltpreis des Kreises Bergstraße
Kreis Bergstraße (red). Um 
sich für den Umwelt- und Kli-
maschutz einzusetzen, ver-
leiht der Kreis Bergstraße laut 
einer Mitteilung an die Presse 
seit mehreren Jahren einen 
eigenen Umweltpreis. Da-
mit werden Einzelpersonen, 
Gruppen, Schulen, Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Ver-
eine, Verbände oder Unter-
nehmen aus dem Kreisgebiet 
ausgezeichnet, die sich im 
Bereich Natur- und Umwelt-
schutz engagiert und beispiel-
hafte Projekte umgesetzt ha-
ben. „Dabei geht es vor allem 
um Leistungen mit Vorbild-
funktion, innovative Ideen, 
Einzel- und Bildungsprojekte 
sowie um konkrete Aktionen 
von allen, die sich für Natur- 
und Umweltbelange interes-
sieren und einsetzen“, heißt es 
in der Meldung. Der Förder-
preis ist mit 3000 Euro dotiert.
Der Jury gehören neben dem 
zuständigen Dezernenten 
und hauptamtlichen Kreis-

beigeordneten Matthias 
Schimpf auch der Kreistags-
vorsitzende Joachim Kun-
kel sowie je ein Vertreter der 
Unteren Naturschutzbehörde, 
des Naturschutzbeirats sowie 
des Unesco-Geo-Naturparks 
Bergstraße-Odenwald an. 
Können mehrere Bewerbe-
rinnen oder Bewerber die Jury 
überzeugen, wird der Preis 
unter den Gewinnerinnen 
und Gewinnern aufgeteilt.
Geeignete Vorschläge kön-
nen bis einschließlich 30. Juli 
bei der Unteren Naturschutz-
behörde des Kreises Berg-
straße eingereicht werden. 
Vorschlagsberechtigt sind 
gemäß der Vergaberichtlinie 
alle Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen, Behörden und Ge-
meinden sowie Verbände und 
Vereine im Kreis Bergstraße.
Weitere Infos: Untere Natur-
schutzbehörde des Kreises 
Bergstraße, (06252) 155430 
unb@kreis-bergstrasse.de, 
kreis-bergstrasse.de



UNTERNEHMEN
 im Profi l
ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Heppenheim (ps). Wer Haus 
oder Wohnung neu ausgestal-
ten möchte, dem stellen sich 
viele Fragen -welche Möbel 
sollen es sein, welche Farbe 
soll die Tapete haben et ce-
tera. Das Angebot ist riesig, 
wer sucht, hat daher die Qual 
der Wahl. Der schnelle Kauf 
preisgünstiger Produkte im 
Internet mag verlockend sein, 
allerdings sind diese oft von 
schlechter Qualität und stam-
men aus Ländern, in denen 
weder sozial noch ökologisch 
gewirtschaftet wird. Für lang-
lebige, hochwertige Produkte 
und beste Qualität steht dage-
gen das Unternehmen „Fischer 
Raumausstattung“ in Heppen-
heim. 
Im Jahr 1927 vom Sattlermeis-
ter Franz Fischer gegründet, 
wird das Unternehmen von 
Herbert und Petra Fischer heu-
te in der dritten Generation 
geführt. Die Kinder Christina 
und Markus Fischer sind eben-
falls fester Bestandteil des 
Unternehmens. Der mittler-
weile fast 100 Jahre bestehen-
de Familienbetrieb steht für 
Tradition wie auch beständige 
Innovation. 
Das Angebot von „Raumaus-
stattung Fischer“ ist vielfältig 
und umfasst die Bereiche Vor-
hänge und Gardinen, Sonnen-
schutz, Insektenschutz, Boden-
Verlegearbeiten, Polsterei, 
Tapezier- und Malerarbeiten, 
Schlafen, Möbel, Heimtextilien, 
Lederwaren sowie das Thema 
Objektausstattung. Neben Pri-
vatkunden können sich gerne 
auch Geschäftsinhaber an das 
Heppenheimer Traditions-
unternehmen wenden. „Wer 
zu uns kommt, muss nicht in 
20 Geschäfte rennen, sondern 
bekommt das komplette In-
nenpaket“, erklärt Wirtschafts-
fachwirtin und Einrichtungsbe-
raterin Christina Fischer. 
Interessierte können sich vor 
Ort in der Friedrichstraße 15 
auf über 400 Quadratme-
ter Raumausstattungsfläche 
über sämtliche Produktbe-
reiche informieren und sich 
von Familie Fischer und ihren 
Angestellten kompetent be-
raten lassen. Auf Wunsch er-
arbeitet das Heppenheimer 
Unternehmen ganzheitliche 
Wohnkonzepte, die ganz auf 
persönliche Wünsche und Be-
dürfnisse zugeschnitten sind. 
Komplettrenovierungen sind 
nicht nur möglich, sondern die 
Spezialität von „Raumausstat-
tung Fischer“. Die Beratung er-
folgt selbstverständlich nicht 
nur vor Ort im Geschäft, gerne 
kommen die Mitarbeitenden 
auch zu den Kundinnen und 
Kunden nach Hause.
„Alles, außer Standard“, wird 
bei Raumausstattung Fischer 
geboten, erklärt Christina Fi-
scher augenzwinkernd. Wer 
das Geschäft in der Heppen-
heimer Fußgängerzone betritt, 
dem fallen sofort die schönen 
Foto-Tapeten vom Qualitäts-
hersteller Komar auf, die den 
Betrachtenden zum Staunen 
einladen. „Sie werden genau 
auf die Maße ihrer Wand an-
gepasst, bestehen aus einem 
reißfesten Vlies und sind mit 
einem hochaufgelösten Di-
gitaldruck bedruckt“, erklärt 
Christina Fischer. Maßarbeit 
mit Qualität also, die mit billi-
gen Produkten von der Stange 
nicht möglich ist. Wie sich das 
richtige Tapeten-Motiv mit den 
passenden Möbeln kombinie-
ren lässt, zeigt sich etwa beim 
Beluga-Bett in der Trendfarbe 

Bernstein, dass im Ausstel-
lungsraum mit einer schicken 
Blumen-Tapete kombiniert 
wurde. „Blumen oder grafische 
Muster sind hier nicht in sich 
wiederholenden Bahnen ange-
bracht, sondern wirken durch 
die natürliche Asymmetrie“, 
so Christina Fischer. Die Pols-
ter- und Boxspringbetten von 
Beluga gibt es in zahlreichen 
Ausführungen, die von Fami-
lie Fischer für die Kundinnen 
und Kunden ganz individuell 
nach deren Bedürfnissen zu-
sammengestellt werden. Neue 
Möbel und sind gut und schön, 
aber vielleicht lässt sich das 
alte Sofa im Wohnzimmer 
ja auch noch mal aufpep-
pen und neugestalten. Denn 
mit der Zeit ermüdet auch 
das beste Material. Man sitzt 
nicht mehr bequem und fühlt 
sich auf dem Lieblingssessel 
nicht mehr wohl. Wenn dann 
noch der Verschleiß von Le-
der oder Stoff negativ ins Auge 
sticht, ist die Zeit reif für eine 

Neu- oder Aufpolsterung bei 
„Raumausstattung Fischer“. 
Der Heppenheimer Traditions-
betrieb bietet Interessierten 
eine riesige Auswahl an hoch-
wertigen Stoffen und Ledern 
deutscher und europäischer 
Hersteller, die individuell und 
perfekt auf Kundenwünsche 
zugeschnitten sind. „Wir geben 
den Lieblingsmöbeln, Erbstü-
cken oder Raritäten unserer 
Kunden ihren alten Wert zu-
rück und steuern somit auch 
gegen unsere immer weiter 
fortschreitende Wegwerfkul-
tur“, so Christina Fischer. 
Gleiches gilt für die Bettde-
cke. Der Familienbetrieb ver-
fügt über Maschinen zur Bett-
federnreinigung. Federn und 
Daunenbetten werden darin 
fachgerecht und schonend mit 
Wasserdampf gereinigt, denn 
nur so bleiben die wärmenden 
Eigenschaften erhalten. Sollte 
doch neue Bettwäsche nötig 
sein, bietet „Raumausstattung 
Fischer“ ein breites Sortiment 

an Bettwäsche und Spann-
betttücher in allen Norm- und 
Sondergrößen in verschiede-
nen Materialien. Auch hier ist 
beste Qualität und nachhalti-
ge Herstellung garantiert. „Bei 
uns wissen die Kunden, was sie 
bekommen, denn bei den Pro-
dukten, die wir verkaufen, sind 
die Lieferketten nachvollzieh-
bar“, betont Christina Fischer. 
Erstklassige Qualität bietet 
„Raumausstattung Fischer“ 
auch bei Sonnen und Sicht-
schutzlösungen. Als Raumaus-
statter-Meister nehmen Her-
bert und Markus Fischer von 
Fenstern, Balkontüren oder 
Dachflächenfenster das indivi-
duelle Maß für Gardinen, Vor-
hänge, Raffrollos und Paneele, 
die von namhaften Herstellern 
wie Interstil sowie Saum & Vie-
bahn stammen. Jede Sonnen-
schutzlösung wird präzise für 
das jeweilige Fenster produ-
ziert und ebenso passgenau 
angebracht.
Im Geschäft von „Raumaus-
stattung Fischer“ können Be-
suchende nicht nur schöne 
Möbel und Tapeten, sondern 
ein großes Sortiment an Ta-
schen und Rucksäcken unter 
die Lupe nehmen. In der Le-
derwarenabteilung erhalten 
sie eine große Auswahl an 
Handtaschen, Rucksäcken, 
Kleinlederwaren, Koffern und 
alles, was dazugehört. Die vom 
Heppenheimer Familienbe-
trieb angebotenen Produkte 
sind selbstverständlich hoch-
wertig verarbeitet und langle-
big. Hersteller wie Deuter und 
Picard stehen hier für Qualität 
und Nachhaltigkeit. 

Aus vier Wänden ein Zuhause machen
Beste Qualität und Nachhaltigkeit mit Raumausstattung Fischer

Das Heppenheimer Traditionsunternehmen „Raumausstattung Fischer“ steht für hohe Qualität 
und nachhaltige Produkte. 

AUF EINEN BLICK:
-  Raumausstattung Fischer 

Friedrichstraße 15, Heppenheim, (06252) 
6588, fischer-raum.de

-  seit 1927, zehn Mitarbeitende
-  Motto: „Wir machen aus Ihrer Wohnung ein 

Zuhause“

Sorgen für schöne Räume ganz nach den Wünschen der Kunden: Christina, Herbert, Petra und 
Markus Fischer (von links).   Fotos (2): Archiv

Die Lorscher-Fahrradexperten

•  Große Auswahl an Sporträdern 
und E-Bikes

•  Freundliche und  
kompetente Beratung

•  Wartung und Service  
aller Marken

Heppenheimer Straße 9, 64653 Lorsch | Tel. 06251 - 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de | www.odenwaldbike.de

Rad-Sportshop Odenwaldbike

www.my-ford.de · 64646 Heppenheim · Tel. 0 62 52/22 37

Unsere Marken:

Ihr Ford Vertragspartner für Fahrzeugverkauf und Service

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de 

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de 

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Ihr Versicherungspartner
in der Region.
Generalagentur 
Nicolas Schneider
Promenadenstr. 6-8 · 64625 Bensheim · Tel. 06251 854880
E-Mail: agentur.schneider@sparkassenversicherung.de

Damit was passiert, wenn was passiert.



Das gewisse Etwas
Innenwände mit Lehm-Kalk-Deckputz gestalten

(red). Wird bei der Wandgestaltung auf eine 
einwandfreie Raumluftqualität geachtet, 
ist häufig Lehm oder Kalk das Material der 
Wahl. Beide Naturbaustoffe verfügen über 
vortreffliche Eigenschaften, die sich ideal 
ergänzen können. So wird ein neuer Hybrid-
Deckputz, überwiegend aus Lehm mit einer 
kleinen, entscheidenden Dosis naturreinem 
Alpenkalk, ein außergewöhnliches Material 
für Wände in allen Wohnbereichen. Ein star-
kes Doppel bilden beide Lehm und Kalk vor 
allem bei der Schimmelvorbeugung, wes-
halb der Deckputz auch für den Einsatz in 
Feuchträumen gewappnet ist. Denn wäh-
rend es Schimmelpilze durch die Feuch-
teregulierung des Lehms ohnehin schon 
schwer haben, entzieht ihnen der Kalk mit 
seiner Alkalität endgültig die Lebensgrund-
lage. Durch den hohen pH-Wert des Kalks 
ist der Deckputz zudem nach Hersteller-
angaben auch ohne chemische Konser-
vierungsmittel circa ein Jahr haltbar. Beide 
Baustoffe ergänzen sich auch in punkto 
Robustheit. Zwar ist Lehm mechanisch we-
niger belastbar, dafür verleiht der Kalk dem 
Putz die gewünschte Widerstandsfähigkeit. 

Durch den hohen Lehmanteil wiederum 
ist der Deckputz reversibel, kann also mit 
Wasser wieder angelöst und neu verspach-
telt werden. Ideal für die unkomplizierte Re-
novierung schadhafter oder verschmutzter 
Stellen. Der naturweiße Putz ist gebrauchs-
fertig und kann nach Farbmusterkarte mit 
natürlichen Pigmenten oder Vollton- und 
Abtönfarben in allen Farbtönen und -nuan-
cen eingefärbt werden. Der Auftrag erfolgt – 
glattgestrichen oder strukturiert – per Kelle 
oder Traufel und erzeugt eine ästhetische, 
natürlich-matte Oberfläche. Als Untergrund 
eignen sich mineralische Untergründe wie 
Kalk- und Lehmgrundputze und herkömm-
liche Kalkzement- oder Gipsgrundputze. 
Auch auf stabilen alten Putzen und Farb-
anstrichen ist das Aufbringen problemlos 
möglich. Empfohlen ist ein Voranstrich mit 
Haga-Mineralputzgrundierung.
Gut für die Öko-Bilanz: Lehm wird nicht ge-
brannt und zur Aufbereitung beziehungs-
weise Verarbeitung wird nur sehr wenig 
Energie benötigt. Durch den sehr geringen 
Kalkanteil bleibt der Gesamteinsatz von Pri-
märenergie im Minimalbereich.

4. - 6. April 2025
Anzeigensonderveröffentlichung

Täglich von 10 - 18 Uhr 

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung
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HÖCHSTE QUALITÄT, 
NIEDRIGER PREIS
Für Sie auch in Darmstadt!

WER BEI UNS KEINE KÜCHE FINDET, SUCHT KEINE

einfach 
scannen und 
Wunschtermin 

vereinbaren

Wir laden Sie herzlich ein, uns an unserem Messestand zu  
besuchen. Sie wünschen sich eine Beratung zu den  
Themen: Energieversorgung, Solaranlagen, Wärmepumpen 
und Elektromobilität? Wir beraten Sie vom 04. bis 06. April 
gern persönlich an unserem Stand  3.240 in Halle 3.

Besuchen Sie uns auf der Bauen-Wohnen- 
Renovieren-EnergieSparen Darmstadt

Wenn DIE STEINPFLEGER mit ihren spe-
ziell dafür entwickelten Industriegeräten 
anrücken, gehören Algen, Flechten und 
Moose bald der Vergangenheit an. Ihre 
Mission: Alte Pflasterungen sollen wieder 
in neuem Glanz erstrahlen. Die Unter-
gründe in unseren Gärten, auf Terrassen 
und  Einfahrten haben eines gemein: Sie 
alle sind über die Jahre hinweg den ver-
schiedensten Witterungseinflüssen aus-
gesetzt. Diese zollen ihren Tribut: Unan-
sehnlicher Algen-, Flechten-, Moos- und 
Pilzbefall sind die Folge. Neben den op-
tischen Mängeln können die verwitterten 
Flächen mitunter sehr rutschig werden.
Auch auf öffentlichen Plätzen, in Parks, 
rund um Hotels, Cafés, Restaurants sowie 
in Gastgärten wirken verwitterte Steine 
ungepflegt und wenig einladend. 

Professionelle Aufbereitung – die Alter-
native zur Neuverlegung
DIE STEINPFLEGER kennen das Problem 
und haben die perfekte Lösung parat: 
Pflasteraufbereitung mit Langzeitschutz 
statt teurer Neuverlegung – mit bewähr-
tem Konzept, welches den alten Belägen 
ordentlich Dampf macht, nämlich mit 
professioneller Steinreinigung mit bis 

zu 100 Grad heißem Wasser und 350 bar 
Druck, umweltfreundlich und effektiv. 
Wie gut das funktioniert, davon können 
sich Kunden selbst überzeugen. Kos-
tenlos und unverbindlich demonstriert 
Jürgen Melzer von den STEINPFLEGERN 
auf einer Probefläche, welche Schönheit 
über die Jahre verloren- gegangen ist. „So 
mancher ist überrascht, dass seine Ein-
fahrt oder Terrasse ursprünglich in Farbe 
und Struktur ein komplett anderes Aus-
sehen hatte“, weiß er. DIE STEINPFLEGER 
sind mit ihren selbstständigen Partnern 
vertreten in der Schweiz, in Deutschland 
und in Österreich. Mehr als 7000 zufrie-
dene Kunden jährlich und 4,9 Sterne (von 
5 möglichen) in der Google-Bewertung 
sprechen eine deutliche Sprache. 

Zeit und Kosten sparen
Nach dem Reinigen, Absaugen des alten, 
vermoosten Fugenmaterials und Des-
infizieren der Steine werden die Flächen 
imprägniert, um die Steine nachhaltig 
vor erneuter Verwitterung zu schützen.
Im Anschluss wird eine saubere Neuver-
fugung vorgenommen – mit Sand oder, 
wenn möglich und gewünscht, auch mit 
unkrauthemmendem, festem und was-

Lass dich von 
unserem  
KURZFILM
überzeugen!

Dreckige Steine, Moos und Unkraut ?! – 
DIE STEINPFLEGER schaffen Abhilfe mit professioneller Pflasteraufbereitung!

Kostenfreie Probefläche,  
ohne Anfahrtskosten! 
06123 - 7500460

  vorher         nachher
 Elisabethenstraße 3 • 65343 Eltville • kontakt@die-steinpfleger.de • www.die-steinpfleger.de

serdurchlässigem Fugenmaterial. Wenn 
DIE STEINPFLEGER ihren Einsatzort ver-
lassen, sehen Einfahrten, Terrassen und 
Wege wie frisch gepflastert aus – und 
haben dabei nur einen Bruchteil davon 
gekostet. Interessierte erreichen das 
STEINPFLEGER-Büro unter Tel. 06123 - 
7500460.

www.baumesse.de

BAUEN
WOHNEN
RENOVIEREN
ENERGIESPAREN
Bei Vorlage dieser Anzeige freier Eintritt für eine Person

www.baumesse.de/
eintrittskarte

Für Ihre papierlose Eintrittskarte 
besuchen Sie unsere Internetseite.

23015Freikartennummer

FREIKARTE
Täglich 10 - 18 Uhr

04.-06.04.

unterst
ützt

unterst
ützt

durchdurch

LASSEN SIE 
SICH BEI UNS 
VERWÖHNEN...

Besuchen Sie 
uns gerne 
auf der Messe!

MESSENEUHEIT  

Massagesessel inkl. Hocker 

Modell IG1000

Hier finden 
Sie mehr 

Informationen
MESSENEUHEIT

Massagesessel inkl. Hocker 

Mehr Energie für
dein Zuhause.
Erfahre, wie du mit Photovoltaik
und Stromspeicher langfristig
Energiekosten sparst. 

Besuche uns auf der
Baumesse Darmstadt, Stand 1460
vom 04.04. bis 06.04.2025

Bestes. Solar. Handwerk.

bsh-energie.de

Mit Besucherrekord und Comedy
Rückblick auf das Essener Pendant der Darmstädter Baumesse im Januar

Essen (red). Mit erneut re-
kordverdächtigem Zuspruch 
ging zu Jahresbeginn die 
Baumesse Essen über die 
Bühne. Unter Schirmherr-
schaft von Essens Oberbür-
germeister Thomas Kufen 
zeigten regionale Fachun-
ternehmen ein Wochenende 
lang, was sie in den Berei-
chen Bauen, Wohnen, Re-
novieren und Energiesparen 
zu bieten haben.
„Wir haben ein ganz tolles 
Messe-Wochenende er-
lebt“, freute sich Ute Witt-
kowski, Projektleiterin für 
die Baumesse Essen, über 
den Besucheranstrom an al-
len drei Messetagen. „Viele 
Aussteller haben sich bei mir 
gemeldet und waren ganz 
begeistert“, berichtete sie. 
Mit fast 21.000 Besuche-
rinnen und Besuchern und 
mehr als 200 ausstellenden 
Fachbetrieben untermau-
erten die Zahlen den guten 
Eindruck der Organisatorin: 
„Dieses Jahr hat die Bau-
messe nochmal einen Rie-
senschritt gemacht. Wir ha-
ben das dritte Mal in Folge 
die Besucher- und die Aus-
stellerzahlen gesteigert“, 
betonte Baumesse-Marke-
tingleiter Tim Erlei.

Großer Andrang von der 
ersten Minute an
Die Messehallen Sieben und 
Acht auf dem Messegelände 
am Grugapark füllten sich 
bereits kurz nach Öffnung 
der Messetore am Freitag 
um 10 Uhr mit vielen inte-
ressierten Besucherinnen 
und Besuchern. „Der große 
Andrang bereits am Morgen 
des ersten Messetages ist in 
Essen schon fast Tradition“, 
wusste Ute Wittkowski zu 
berichten.

Vielfältige Angebote zu 
Sonnenenergie und Wär-
mepumpen
Der deutliche Messe-
Schwerpunkt war auch die-
ses Jahr wieder das Thema 
Alternative Energien. Vielfäl-
tig war das Angebot an Aus-
stellern, die Lösungen auf 
der Basis von Solarenergie 
und Photovoltaik anboten. 
Stark nachgefragt waren 
auch Informationen zum 
Heizen mit Wärmepumpen 

sowie allgemeine Auskünfte 
zur energetischen Moder-
nisierung von Bestandsge-
bäuden und zur Förderung 
von Energieoptimierungs-
maßnahmen bei Neubau-
ten.
Speziell dazu informierte 
das Team der Grüne Haupt-
stadt Agentur der Stadt 
Essen. Die Stabsstelle des 
Dezernats für Umwelt, Ver-
kehr und Sport der Stadt 
Essen für die Zukunftsthe-
men Klimaschutz, Energie, 
Nachhaltigkeit, Mobilität 
und Stadtentwicklung ist 
bereits Stammgast auf der 
Baumesse Essen und hatte 
dieses Jahr angesichts des 
zu erwartenden Interesses 
seine Standfläche eigens 
vergrößert. Erwartungs-
gemäß interessierten sich 
die Besucherinnen und Be-
sucher stark für das Thema 
Nachhaltigkeit und die städ-
tischen Förderprogramme 
für energetische Moderni-
sierungsmaßnahmen.

Ebenfalls zum wiederholten 
Mal beteiligten sich auch die 
Stadtwerke Essen an der 
Baumesse. Auch dort bilde-
ten sich bereits früh Schlan-
gen interessierter Verbrau-
cherinnen und Verbraucher, 
die einen Blick auf die aktu-
ellen Energieversorgungs-
tarife der Stadtwerke werfen 
wollten.

Regionale Bauwirtschaft 
nahezu vollständig vertre-
ten
Zudem bot die Baumesse 
auch Angebote zu nahe-
zu allen weiteren wichtigen 
Branchen aus den Berei-
chen Bauen, Wohnen, Re-
novieren und Gartengestal-
tung an. Neben Garten- und 
Landschaftsbaubetrieben, 
Treppenbauern, Installateu-
ren und Bauunternehmun-
gen aller Art waren darüber 
hinaus erstmals Fachbe-
triebe vertreten, die Gara-
gentore, Badsanierungen 
und auch Beleuchtungs-

konzepte anboten. Be-
sonders beliebt waren die 
Stände der Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstelle zum 
Einbruchschutz sowie die 
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale NRW.

Zwei kostenfreie Vor-
tragsprogramme
Seit der ersten Veranstal-
tung im Jahr 2023 glänzt die 
Baumesse Essen mit gleich 
zwei kostenfreien Vor-
tragsprogrammen. So war 
es auch dieses Mal. Denn 
in Essen widmet sich das 
Energieforum ganz speziell 
Themen der Energiewende. 
Hier hörten die interessier-
ten Gäste beispielsweise 
Beiträge der Verbraucher-
zentrale NRW zu Wärme-
pumpen oder von Fachleu-
ten aus dem Ausstellerkreis 
zu Balkonkraftwerken oder 
auch Baufinanzierung.
Allgemeinere Themen 
deckte dann das weitere 
Vortragsprogramm im Vor-

tragsraum in Halle Acht 
ab. So präsentierte etwa 
die Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle des Poli-
zeipräsidiums Essen Wis-
senswertes zum Thema 
Einbruchschutz während 
Christian Gottschling vom 
gleichnamigen Immobilien-
büro Einblicke in Baufinan-
zierungsstrategien gab. 
Jörg Ottemeier, der mit sei-
nem Sachverständigenbü-
ro bereits seit vielen Jahr-
zehnten auf verschiedenen 
Baumessen der Baumes-
seE GmbH präsent ist, wid-
mete sich wiederum dem 
Thema Fassadenreinigung.
Außergewöhnlich für die 
Baumesse-Vortragsagenda 
waren schließlich die Bei-
träge von Udo Wolff. Der 
Bau-Handwerker hat sich 
mit einem ganz speziellen 
Baucomedy-Programm 
einen Namen in der Region 
gemacht und präsentierte 
insgesamt vier Mal Auszüge 
daraus auf der Baumesse.

Zur Eröffnung der Baumesse 
Essen 2025 trafen sich unter anderem 

Baumesse-Geschäftsführer Udo Erlei (Zweiter von links), 
Projektleiterin Ute Wittkowski (Dritte von links), Martin Harter, 

Geschäftsbereichsvorstand Stadtplanung und Bauen bei der Stadt Essen 
(Vierter von links) und Baumesse-Marketingleiter Tim Erlei (rechts). Foto: Baumesse

Ein Paradies für Bauwillige
Baumesse Darmstadt steht vor der Tür – steigende Besucherzahlen erwartet

Darmstadt (red). Rund 
20.000 Besucherinnen und 
Besucher sowie 200 Aus-
steller werden zur Bau-
messe Darmstadt 2025 
erwartet, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Ver-
anstalter. Die regionale Pu-
blikumsmesse für Bauen, 
Wohnen, Renovieren und 
Energiesparen findet von 
Freitag bis Sonntag, 4. bis 
6. April, auf dem Messplatz 
am Bürgerpark-Nord statt. 
Premium-Partner ist wieder 
die Entega Energie GmbH.
Die Baumesse Darmstadt 
habe sich einen festen Platz 
im Herzen der Menschen in 
und um die Wissenschafts-
stadt erobert. Der Zuspruch 
werde sogar immer größer. 
Für die achte Auflage der 
Baumesse Darmstadt, die 
am Freitag, 4. April, um 10 
Uhr auf dem Messplatz am 
Bürgerpark Nord ihre Pfor-
ten öffnet, kündigt die ver-
anstaltende BaumesseE 
GmbH dementsprechend 
mehr Aussteller und eine 
größere Ausstellungsfläche 
an.

Rund 200 Aussteller wer-
den erwartet
Drei Tage lang wird die mo-
bile Baumessestadt zum 
Treffpunkt für Bauherren, 
Bauwillige und alle, die neu 
bauen, renovieren oder 
Energie sparen möchten. 
Rund 200 Fachbetriebe aus 
Darmstadt und Umgebung 

präsentieren in vier Zelt-
Messehallen sowie auf dem 
großen Freigelände ihre An-
gebote aus allen relevanten 
Gewerken. „Die Nachfrage 
nach Standplätzen war er-
freulich groß. Wir haben 
sogar die Ausstellungs-
fläche in den Zelten so-
wie auf den Außengelände 
deutlich vergrößert. Auch 
in Darmstadt stellen wir 
fest, dass die Baubranche 
wieder stärker auf Messen 
setzt, um ins Gespräch mit 
potenziellen Neukunden zu 
kommen. Das wird umso 
wichtiger, je kritischer sich 
die wirtschaftliche Lage ent-
wickelt“, sagt Baumesse-
Projektleiter Vincent Reher-
mann. Die Baumesse bringe 
zuverlässig Fachbetriebe 
mit Verbraucherinnen und 
Verbrauchern zusammen, 
die konkrete Investitionen 
planen.

Wieder großer Energie-
wende-Schwerpunkt
Das dominierende Bau-
Thema auch im Darmstäd-
ter Umland sei die Energie-
wende. Dementsprechend 
passe das Angebot des 
Baumesse Premium-Part-
ners Entega Energie GmbH 
wieder bestens dazu. Der 
Anbieter für Ökoenergie, 
Solaranlagen, E-Mobilität 
und vieles mehr präsentiert 
sein vielfältiges Angebot 
auf einem neu gestalteten 
Stand.

Auch darüber hinaus sind 
alle richtig auf der Bau-
messe Darmstadt, die mehr 
über Photovoltaik, Wärme-
pumpen, Dämmung, mo-
derne Fenster und Türen 
sowie sämtliche weitere 
Aspekte der energetischen 
Modernisierung von Gebäu-
den erfahren möchten.
Weil gerade bei komplexen 
Themen wie der energeti-
schen Sanierung der Bedarf 
für verlässliche Beratungen 
hoch ist, freuen sich die 
zahlreichen Beratungsein-
richtungen, die zur Bau-
messe Darmstadt anreisen 
werden, über viel Besuch. 
Unter anderem sind hier die 
Landesenergieagentur Hes-
sen sowie das Deutsche 
Energieberater-Netzwerk 
(DEN) zu nennen.
Ähnlich wie beim Aussteller-
feld spiegelt sich das Ener-
giespar-Thema auch im 
kostenfreien Fachvortrags-
programm wider. Im Vor-
tragsraum in Halle Drei geht 
es um Solarenergie und 
Photovoltaik, aber auch um 
Einbruchschutz und Baufi-
nanzierung.

Inspirationen für Küchen, 
Terrassen und Kulinarik
Über die Energiewende-
themen hinaus bildet die 
Baumesse Darmstadt die 
komplette Vielfalt der süd-
hessischen Bauwirtschaft 
ab. Oft gibt es sogar die 
Auswahl zwischen mehre-

ren Ausstellern einer Bran-
che. Wer etwa Ausschau 
nach einer neuen Küche 
hält, sucht die Stände 
von drei großen Küchen-
möblern auf. Noch größer 
ist die Zahl der Betriebe, 
die Terrassenüberdachun-
gen vorstellen.
Im Messerestaurant gibt es 
kleine und große Speisen. 
Internationales Flair verbrei-
tet der Imbiss im Außenbe-
reich. Dort macht nämlich 
ein großer Food-Truck im 
US-Design Station.

Messplatz gut mit Auto 
und ÖPNV erreichbar
Der Messplatz ist über die 
Bundesstraße 42 mit dem 
Auto gut erreichbar. Be-
sucherparkplätze gibt es 
in unmittelbarer Nähe am 
Parkplatz „Nordbad“. Falls 
dieser voll ist, stehen etwa 
400 weitere Parkplätze im 
Parkhaus Bürgerparkvier-
tel zur Verfügung. An das 
Straßenbahn-Netz ist ist die 
Baumesse mit der Linie 5 
angebunden, die am Mess-
platz hält.
Die BaumesseE GmbH 
empfiehlt, sich die Eintritts-
karte im Vorfeld auf der 
Baumesse-Internetseite zu 
sichern. Das Ticket ermög-
licht auch die Teilnahme am 
Baumesse-Gewinnspielmit 
einem Auto als Hauptpreis.

Preise, Karten und weite-
re Infos: baumesse.de

Für alle Fragen rund ums Bauen 
gibt es auf der gleichnamigen Messe in Darmstadt 

Antworten von Fachleuten aus Spezialbetrieben.   Foto: Baumesse

www.loxam.de

Vermietung von

Baumaschinen &
Arbeitsgeräten 
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Monster im Wald
Protestaktion des Nabu gegen Einschlag alter Buchen
Seeheim-Jugenheim (dd/
red). Am 21. März, dem „Tag 
des Waldes“, haben der Nabu 
Darmstadt und die Naju  
Seeheim-Jugenheim ge-
meinsam mit der Darmstäd-
ter Künstlerin Jenny Bödige 
ein auffälliges Kunstwerk im 
hessischen Staatswald bei 
Seeheim-Jugenheim instal-
liert. In der Nähe des Alexan-
derturms, mitten in einem 
FFH-Gebiet, wurde ein gro-
ßes, schwarz bemaltes „Ket-
tensägenmonster“ mit der 
Aufschrift „CDU“ aufgestellt 
– flankiert von einem klei-
nen, roten Plüschmonster 
mit SPD-Schriftzug. Die Akti-
on soll auf eine aus Sicht des 
Nabu „gravierende Fehlent-
wicklung“ in der hessischen 
Forstpolitik aufmerksam ma-
chen.
Die Protestskulptur symboli-
siere die Verantwortung der 
schwarz-roten Landesregie-
rung für die Aufhebung des 
Einschlagmoratoriums für 
über 100-jährige Buchen in 
Natura-2000-Gebieten. Be-
gleitende Plakate informie-
ren Spaziergängerinnen  und 
Spaziergänger darüber, dass 
dieser Schutz nicht mehr be-
stehe, die FSC-Zertifizierung 
des Staatswaldes ausgesetzt 
worden und die Ausweisung 
von Naturwaldflächen ge-
stoppt sei.
Das Monster selbst wurde 
von Jugendlichen im Alter 
von 12 bis 19 Jahren aus Pa-
letten, Pappe und Farbe ge-
baut. Bereits im Vorjahr war 

das Monster als Protestsym-
bol im Einsatz gewesen. Nun 
wurde es überarbeitet und 
erneut installiert. Der Nabu 
fordert Umweltverträglich-
keitsprüfungen für Eingriffe 
in besonders geschützten 
Waldgebieten. Zwar werde 
von offizieller Seite betont, 
dass nachhaltig gewirtschaf-

tet werde, doch die Realität 
vor Ort zeige ein anderes 
Bild. Die Aufhebung des Mo-
ratoriums sei ein politisches 
Signal – und aus Sicht des 
Nabu ein Ausverkauf ökolo-
gisch wertvoller Wälder.
Wie der HR berichtet, war 
das Einschlagmoratorium 
für geschlossene ältere Bu-

chenbestände in Natura-
2000-Gebieten im Oktober 
2020 von der damaligen 
schwarz-grünen Landes-
regierung angesichts der 
Waldschädigungen durch 
den Klimawandel beschlos-
sen worden. Dieses Morato-
rium sei jedoch von Anfang 
an befristet gewesen. 

Mitglieder von Nabu und Naju haben aus Protest gegen die Aufhebung des Einschlagmorato-
riums für über 100-jährige Buchen in Natura-2000-Gebieten durch die schwarz-rote Landes-
regierung eine Protestskulptur im hessischen Staatswald bei Seeheim-Jugenheim aufgestellt. 
� Foto: Nabu

Feuerwehr feiert
Traditionelles Schlachtfest Balkhäuser Brandschützer

Balkhausen (red). Die Freiwillige Feuerwehr Balkhausen veranstaltet am Samstag, 22. März, 
wieder ihr traditionelles Schlachtfest in der Bürgerhalle. „130 Gäste konnte man an diesem 
Abend begrüßen. Neben der schon traditionellen Schlachtplatte gab es als alternatives Essen 
Stiel- & Kammrippchen mit Püree und Sauerkraut“, erklärt die Feuerwehr Balkhausen in einer 
Meldung. � Foto: Verein

Handballer gewinnen
Klarer Sieg der C-Jugend-Handballer vom TV Seeheim

Seeheim (red). Am Sonntag, 23.März, durfte die C-Jugend-Handball-Mannschaft des TV See-
heim jubeln. Beim letzten Spiel der Saison 2024/2025 traten die Jungs in der heimischen Hal-
le gegen die Mannschaft der JSG Groß-Rohrheim/Gernsheim an. „In der gut besuchten Halle 
konnten die Zuschauer ein spannendes und in der ersten Halbzeit auch eher knappes Spiel 
erleben“, berichtet der Verein in einer Mitteilung. „Den Halbzeitstand von 16:14 konnten die 
Seeheimer in der zweiten Halbzeit zu einem deutlichen Endstand von 35:26 ausbauen und das 
Spiel für sich entscheiden.“ � Foto: Verein

Starke Leistungen gezeigt
Turnerinnen vom TVS bei Gau-Meisterschaften dabei
Seeheim (red). Kürzlich ging 
es für die Turnerinnen des 
TV Seeheim bereits am frü-
hen Morgen Richtung Rüs-
selsheim-Königstätten zur 
Gau-Einzelmeisterschaft. 
Darüber berichtet der Verein 
in einer Pressemeldung. 
Die beiden jüngsten Turne-
rinnen, Mika Schweppe und 
Leah Krupp, konnten sich im 
Mittelfeld platzieren. Sarah 
Marquardt startete im WK 
2008 und jünger im WK P5-
P7, sie errang mit 0,05 Punk-
ten Abstand zu Platz Eins 
den zweiten Platz. 
Im zweiten Durchgang star-
tete Clara Strauß  im Jahr-
gang 2013 im WK P4-P5. „Sie 
turnte stark an allen Geräte 
und wurde dafür auch mit 
einer guten Platzierung be-
lohnt“, so der TVS.
Im letzten Durchgang starte-
ten sieben Turnerinnen des 
TVS in den Jahrgängen 12 
und 14 mit P5-P6 und P4-P5. 
„Beim Balken gab es leider 
einige Abgänge, trotzdem 
haben die Mädchen sich 
davon nicht abschrecken 
lassen und wie Profis den 

Patzer abgehakt und weiter-
gemacht um noch das Beste 
daraus zu machen“, so der 
Verein. Die älteren Turne-
rinnen, Lina Dehnicke, Julia 
Corell, Julie-Ines Micaloni 
und Helena Schaller, lan-
deten mit ihren Leistungen 
ebenfalls im Mittelfeld. Im 
Wettkampf JG 14 waren über 
40 Turnerinnen gemeldet. 
Paula Steininger, Loreley 
Popp und Karla Weisemöl-
ler konnten laut Verein „sehr 
gut“ die Übungen präsen-
tieren und wurden ebenfalls 
mit guten Platzierungen be-
lohnt. Besonders hervorzu-
heben ist „Karla Weisemöl-
ler, sie konnte trotz einem 
Abgang am Balken einen tol-
len 9. Platz belegen“, so der 
Verein. 
Elena Lehmann ist seit ei-
nigen Jahren vom TV See-
heim an den TV Langen als 
Turnerin ausgeliehen und 
turnt dort in der Regional- 
und Landesliga. Sie startete 
an diesem Wettkampftag im 
jahrgangsoffenen Kürbe-
reich in der LK1 für Langen 
und belegte Platz Eins. 

Zeigten bei den Gau-Einzelmeisterschaften engagierte Leistun-
gen: Die Turnerinnen vom TVS. � Foto: Verein

Die Technik lernen
Jugenheimer Jiu-Jitsuka nehmen an Lehrgang teil

Jugenheim (red). Für Samstag, 22.März, hatte der Jiu-Jitsu-Verband Rheinland-Pfalz zum Lan-
destechniklehrgang zur Tvgg Lorsch eingeladen. Unter den rund 20 Teilnehmenden befanden 
sich auch acht Jiu-Jitsuka des TV Jugenheim. „Behandelt wurden die Inhalte des im Februar 
2025 beschlossenen erweiterten Dan-Prüfungsprogramms des Landesverbandes“, berichtet der 
TV Jugenheim in einer Mitteilung an die Presse. „Erik Stadel (Zweiter Dan Jiu-Jitsu) referierte 
im ersten Teil des Lehrgangs zu den Grundpositionen „Mount“, „Guard“ und „Side Control“, 
sowie zu dazugehörigen grundlegenden Bewegungsformen in der Bodenlage. Den zweiten Teil 
des vierstündigen Techniklehrgangs übernahm der Landes-Lehr- und Prüfungsreferent Klaus 
Schmidt (Fünfter Dan Jiu-Jitsu). Er befasste sich im Stand mit dem Einsatz von Schlägen, Trit-
ten und Würgegriffen in der „freien Anwendung“, um die bisherigen Prüfungsinhalte realitäts-
näher in einer simulierten Selbstverteidigungssituation anwenden zu können.“ Die Abteilung 
Jiu-Jitsu des TV Jugenheim bietet Trainings in drei Altersstufen an. Ein Probetraining in den 
Gruppen ist jederzeit möglich. Weitere Infos: tv-jugenheim.de � Foto: Verein

Es lief „fast optimal“
Tischtennis: Spielergebnisse vom TV Seeheim
Seeheim (red). Der aktuelle 
Spieltag verlief für die Tisch-
tennismannschaften des TV 
Seeheim (TVS) laut einer 
Pressemitteilung „fast opti-
mal“. Drei Siege und ein Re-
mis standen zu Buche.
Das zweite Herrenteam und 
die Fünfte vom TSV Nieder-
Ramstadt trennten sich un-
entschieden. Der TVS geriet 
zunächst an den eigenen 
Platten mit 0:3 in Rückstand, 
konnte aber noch im letz-
ten Match der Partie durch 
Stefan Roßmann, der auch 
schon sein erstes Einzel ge-
wann, zum 5:5-Endstand 
ausgleichen.
„Die anderen Herrenmann-
schaften hatten mit ihren 
Gegnern keine Mühe“, so der 
Verein. Die Dritte siegte im 
Lokalderby daheim 8:2 ge-
gen den TV Jugenheim und 

die Vierte kehrte mit einem 
7:3-Erfolg vom Auftritt beim 
TTC Darmstadt V zurück.
Das Damenteam erwischte 
einen Bilderbuchstart gegen 
die Spielerinnen der dritten 
Mannschaft vom TTC Ein-
tracht Pfungstadt und führte 
bald 4:0. Auch danach ließen 
Nicole Schnellbächer, Petra 
Barzin, Ljuba Beinl und Rita 
Giese nichts mehr anbren-
nen und gewannen am Ende 
8:2. „Der Abstand zum ret-
tenden Ufer beträgt nun nur 
noch einen Zähler“, erklärt 
der TVS.
Die Jugend 19 besiegte den 
SV Mörlenbach mit 6:4. Das 
Doppel Yann Gärtner mit Au-
gust Uhlig und die Einzelpar-
tien von Gärtner und Uhlig, 
die jeweils zweimal gewan-
nen, sowie Veni Gopal brach-
te sie auf die Siegerstraße.

Erfolgreiches Doppel der vierten Tischtennis-Herrenmann-
schaft vom TVS: Dirk Dornblüth und Wanja Schunter (von 
links). 	�  Foto: Verein



Die Besten im ganzen Land
DS Automobile gewinnt neuen 

Customer Experience Award von Kia

D S  A u t o m o b i l e
SINCE 1984

Freut sich über die Auszeichnung: das Team von DS Automobile in Lampertheim-Hofheim. 
 Fotos (2): Kia Deutschland

Mit über 900 Punkten hat sich DS Automobile aus Lampertheim-Hofheim Platz Eins beim erstmals 
vergebenen „CX Award“ von Kia gesichert. Von links: Sven Franz, Kia Deutschland, Prokuristin Lena 
Mazzone, Inhaber Antonio Mazzone, Tim Enzinger, Kia Deutschland.

Was den Unterschied macht:

Das Kia-Autohaus DS Automobile in 
Lampertheim-Hofheim genießt im In-
ternet einen hervorragenden Ruf. Das 
ist das Ergebnis einer umfassenden 
Analyse des Online-Feedbacks von Kun-
den, die Kia Deutschland jetzt durchge-
führt hat. 
Auf Basis dieser Auswertung hat die 
deutsche Kia-Tochter erstmals den neu-
en „Customer Experience (CX) Award“ 
vergeben, den sie im Zuge der kunden-
zentrierten Strategie der Marke ins 
Leben gerufen hat. Von allen teilneh-
menden Kia-Händlern in Deutschland 
erreichte DS Automobile die höchste 
Punktzahl. Die standortbezogene Eva-
luation des Kunden-Feedbacks bezieht 
sämtliche Internet-Interaktionen mit ein, 
von Online-Bewertungen und Social-Me-
dia-Kommentaren bis hin zur Analyse der 
Profi lstärke auf den unterschiedlichen 
Plattformen. Kia Deutschland kooperiert 
bei dieser Evaluation mit dem Unter-
nehmen reputation.com. Über ein Por-
tal erhalten alle Kia-Händler individuelle 
Empfehlungen zur Optimierung ihres An-
gebots und Reputationsmanagements, 
um ihre Sichtbarkeit in Suchmaschinen 
gezielt zu verbessern.
Der CX-Award 

würdigt dieses Engagement für heraus-
ragendes Reputationsmanagement und 
exzellente Kundenerlebnisse. Bei der 
Premiere des Awards war der im Jahr 
2024 erreichte „Reputation Score“ re-
levant (Stichtag 31. Dezember 2024). 
Mit 938 Punkten belegt DS Automobi-
le den ersten Platz, gefolgt vom Auto-
haus Wagner in Gladbeck im Ruhrgebiet 
(925 Punkte) und dem Autohaus Seitz 
in Obernburg am Main (921 Punkte). Als 
Preis erhalten die drei Gewinner jeweils 
ein professionelles Fotoshooting des 
Autohauses für dessen Online-Profi le 
im Wert von jeweils 2500 Euro.
„Auf diesen Award kann unser gesamtes 
Team sehr stolz sein“, sagt Antonio Maz-
zone, Inhaber von DS Automobile. „On-
linebewertungen sind heute das, was 
früher Mund-zu-Mund-Propaganda war. 
Die vielen positiven Kommentare und 
Erfahrungsberichte im Internet helfen 
uns sehr bei der Schaffung einer Ver-
trauensbasis und einer engen Kun-
denbindung.“

Zudem ist das Lampertheimer Autohaus 
auch Preisträger des europäischen „900 
Award“ als Platz Eins aller Hersteller! Ver-
geben wird der Preis von „Reputation“, 
dem weltweit führenden Anbieter von 
Reputations- und Erfahrungsmanage-
ment. Damit trägt DS Automobile den 
Goldstandard für lokale Unternehmen 
im Bereich Online-Reputation, die Mess-
latte für herausragende Kundenerfah-
rungen. Mit dem „900 Award“ werden 
Unternehmen ausgezeichnet, die aktiv 
Kundenfeedback sammeln, verstehen 
und darauf reagieren, um datengesteu-
erte Entscheidungen zu ermöglichen, die 

das Kundenerlebnis verbessern. So hebe 
man sich heute auf einem wettbewerbs-
intensiven Markt von der Konkurrenz an. 
Der „900 Award“ ehrt eine Elitegruppe 
von Unternehmen, die über die tradi-
tionellen Strategien der Kundenstimme 
hinausgegangen sind, um einen echten 
Markenreputationsvorteil zu erzielen.

Weitere Infos: 
DS Automobile, 
Lindenstraße 46, 
Lampertheim-Hofheim,
(06241) 985302, 
ds-automobile.net

Betritt man dieses 
Autohaus, spürt man sofort, 

dass der Kunde im Mittelpunkt steht. 
Das beginnt mit zufriedenen Mitarbeitern vor Ort, 

dem starken Engagement der Geschäftsführer*innen, 
kundenorientierten Prozessen und 

endet mit einem offenen Ohr für Verbesserungen!
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

KFZ-Markt

Reise

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Kontakte

Sie sucht Ihn

Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

Ich suche ein kleines, gebrauchtes
Wohnmobil. Ich gebe meinen silbergrau-
en Caddy zum Tausch und mein ganzes
Lager plus Bargeld. Lukrativer Deal!
☎ 015207710648

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

DKW Motorrad RT 175 (1954) Motor
überholt von Sauer & Sohn, 3.900 €
(☎ 06071 43168)

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Schwalbe KR51/2, 4-Gang, 12V-Va-
pe, Bing, 60km/h, KBA-Papiere, Neu-
aufb., TOP, €3485.☎ 0179-8254492

Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen.☎ 0170/1564007
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
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Triumph Tiger800 EZ07/11, HU10/25,
26Tkm, Öl+Filter neu, Komfortsitze,
TOP., €5485.☎ 0179 8254492

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad.
☎ 0160-95682753

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

30.03.25 Riesen Flohmarkt
Gernsheim/Hafen, 9-16 Uhr, jeder
kann teilnehmen, 4 Meter 40€. Info:
Hövelmeyer 06301/6010444

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Modellbahnbörse am So. 30.03.25 in
55413 Weiler/Bingen, 11-16 Uhr,
Rhein-Nahe-Halle. mec-weiler.de

Sandra, 4 J., 43 cm, 13 kg,  ist eine 
sanfte Hündin, liebt die Menschen 
und ist sehr verschmust. Sie ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Sie su. sportl. Reisebegleiterin 50+ für ge-
meinsame Reise /Ende Sept./Kanaren Ma-
deira✉ summerfeeling232@web.de

Eine attraktive und gebildete Frau, 47
J., 171 cm, sucht einen intelligenten und
attraktiven Mann für eine Freundschaft+.
Melde Dich: nette47sie@magenta.de

Sigrid, 70 J., hübsche, gepflegte Witwe,
gute Hausfrau u. Köchin. Sind Sie auch
diese Einsamkeit leid? Was wäre, wenn
Sie an Ihrer Seite eine Frau hätten, die
Sie gerne anschauen, die Ihr Herz be-
rührt u. Ihr Leben so viel schöner macht?
Dies könnte bald Wirklichkeit sein, wenn
Sie sich üb. PV melden. Tel.
0176-34488463

Bildhübsche Witwe, 68 J., Jutta, bin
zärtlich, einfühlsam, sehr ehrlich u. warm-
herzig, ich bin gut versorgt, liebe die
Häuslichkeit u. bin eine leidenschaftliche
Köchin. Welcher humorvolle, naturver-
bundene Mann braucht mich? Besitze
zwei fleißige Hände u. ein treues Herz.
Für ein Kennenlernen einfach gleich an-
rufen PV Tel. 0151 – 62913878

Ich bin Hildegard, Pflegefachkraft im Ru-
hestand, 78 Jahre alt und möchte nicht
mehr alleine bleiben, sondern „Ein Herz
voller Liebe“, „kuscheln“ und „strei-
cheln“. Ich möchte Zärtlichkeit, Nähe,
Wärme, zusammen und nicht unbedingt
miteinander schlafen und vieles andere,
was fürmichwichtig ist, fortsetzen…Mit
einem Mann, den ich liebe, all das teilen
zu können, ist eine Vorstellung, von der
ich glaubte, sie bliebe für immer ein
Traum … Man sagt von mir, dass ich ein
lustiger und fröhlicher Mensch sei und
andere mit meinem Lachen anstecke.
Ich lache gerne – du auch? Dann sollten
wir uns vielleicht kennenlernen. Zu mei-
nen Charaktereigenschaften gehören u.
a.: Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit und Hilfs-
bereitschaft bei Krankheiten. Jetzt wün-
sche ich mir über pv Glück, dass Du
anrufst: Tel. 0151 - 56196728.

Hallo Suchender, ich habedieseAnzeige
über pv regional geschrieben, um Dich
zu finden. Ich bin eine 66-jährige ehem.
Bürokauffrau, jetzt Rentnerlehrling und
suche auf diesemWege nach neuen Be-
kanntschaften und vielleicht sogar einer
neuen Liebe. Ich bin eine aktive und le-
bensfrohe Person, die gerne Zeit in der
Natur verbringt und auch gerne reist. Ich
würde mich als offen und kommunikativ
beschreiben und schätze gute Gesprä-
che. Eswäre schön, wennwir gemeinsa-
me Interessen teilen und uns gegensei-
tig inspirieren können. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst und Interesse an ei-
ner Bekanntschaft mit mir hast, würde
ich mich sehr über eine Nachricht von
dir freuen. Viele Grüße, und ich wünsche
Dir einen schönen Tag. Deine Uschi. Ach
so, erreichen kannst Du mich per Tel.:
0170–6113731, auchSa., So.

DIE WELT DREHT SICH FÜR DICH UND
MICH, DOCH HEUTE GEHT’S UM UNS
ZWEI !! J A C Q U E L I N E, bin 57 J / 166
cm, ganz alleinstehend, als Sekretärin
hier in der Umgebung tätig. Schau mir in
die strahlendenAugen, inmeinHerz u. in
mein Leben. Ich bin ab und zu etwas ver-
träumt, bin gut aussehend, mit weibli-
cher Figur, bezaubernde, charmante, na-
türl. Ausstrahlung, sehr zärtl., einfühl-
sam, schönes Zuhause u. mit startberei-
tem Auto mit Navi, dass ich Dich auch
finde. Ich lache gerne u. bin für alle ro-
mantischen Einfälle zu haben. Ichwecke
dich mit Küssen zum Brötchen holen
undmehr. Leider hat sich auf meine ers-
te regional pv Anzeige niemand gemel-
det u. du stehst auch nicht einfach vor
meiner Tür. Also dachte ich, nur Mut,
wenn du das liest u. anrufst, kommt die
Liebe zu uns! Ich freue mich auf den
Frühling u. auf dich und ich warte ge-
spannt auf deinen Anruf …
Unsere Chance ist dein Anruf 01520 –
7866545, oder per Mail unter:
Jacqueline0407@inserat-wz.de

Immobilien

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Naturliebende Psychologin (46J) sucht
3-Zimmer-Etagenwohnung in DA ab 06/25
Wo? Mitte, Nord, Ost, Bessungen Wie? Bal-
kon, EBK, Keller bis 1500 € warm Wer? selb-
ständig, ruhig, solvent
Kontakt:✉neueszuhause-06-2025@web.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Dachdecker-Garage: Natur-
schiefer, Ersatzziegel und ver-
schiedenen Kleinteilen zum
Verkauf.  06155-64188 (bitte
ab 13.00 Uhr)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Herr Kaiser kauft Pelze Nerze
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen, Brief-
marken Kleider Bernstein Mün-
zen Zinn Bleikristall Ferngläser
Perücken Teppiche Bilder Öl-
gemälde Möbel Porzellan kro-
kotaschen Krüge Mode-
schmuck Gardinen Puppen Pe-
rücken Orden Figuren komplet-
te Nachlässe auch wohnungs-
auflösungen altgold bruchgold
zahngold Goldschmuck 100%
seriös und diskret kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie
kostenlose Wertschätzung zah-
le Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/25718443

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Biete Fensterreinigung sowie Gar-
dinen waschen an, Fa. Mehr
 0176/64296046

Gelernter Maler und Tapezierer
übernimmt Renovierungsarbeiten
aller Art im Haus.  0178/
9258903

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Haushaltsauflösung / Hausfloh-
markt in Griesheim, Schöne-
weibergasse 66 am Samstag,
5. April von 10-16 Uhr & Sonn-
tag, 6. April von 14-18 Uhr.
Zum Verkauf stehen u.a. Ge-
schirr / Porzellan, Vasen, Kris-
tallglas, Deko, Puzzle, Bücher,
CD's, Elektrogeräte / Musikan-
lagen , Herrenanzüge, Handta-
schen, Bilder, Ölgemälde

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

GARTENNEUGESTALTUNG: Neu-
anlage von Hof, Gehweg- und Ter-
rassenflächen, Natursteinarbeiten,
Hangbefestigung, Treppenbau,
Rasenneuanlage, Zaunneuanlage,
günstig vom Fachmann  06255/
718 www.galabau-meyer.com

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Suche für gelegentlich Gartenhil-
fe, keine Firma, in Seeheim-Mal-
chen (Straßenbahnanbindung).
 06151-594911

Crumstadt: EFH, Bj.1958 / Anbau
1970, 150qm Wfl., 500qm Grund-
stück, Garage, Vollkeller, Heizung
neu, derzeit vermietet. Bedarfsaus-
weis, Gas Bj.2021, Energieeffizi-
enz H, 282,3kWhqm inkl. WW,
Kaufpreis 425.000€ + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
 sion Bedarfsausweis, Öl, Bj.
2008, Energieeffizienz D, 122,5
kWhqma inkl. WW weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immo bilienriedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Leeheim : ETW Bj 1996, 3,5 Zimmer
Maisonette, ca.94qm Wfl., neues
Tglbad, ca.94qm Wfl., Terrasse,
ca. 60qm Garten, kleine Wohnein-
heit. Kaufpreis 265.000 € + Provi-
sion Verbrausausweis, Energiever-
brauch 89,3kWh inkl. WW, Ener-
gieträger: Gas, Energieeffizienz-
klasse C, Bj Haus 1996, Bj Hei-
zung 2012 weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 239.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Stockstadt: Bauplatz 2.Reihe ca.
421qm, sofort bebaubar nach
§34c, Kaufpreis 181.000€ + Provi-
sion weitere Informationen unter
sewe-immobilien-riedstadt.de Se-
we Immobilien Riedstadt
 06158 89 51 64

Von Privat in Wei.- Gräfenhausen,
EG, 3,5 Zi. .ca 136 m² gehobene
Ausstattung, elektr. Fb-Hzg., eige-
ner Garten/Pool, Garage u.v.m.,
Gesamtfläche ca. 289 m² Energie-
ausweis C, Preis auf Anfrage  
0177-4472186 ab 19 Uhr

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim: 3 Zi KBB, 62 m², Kalt-
miete 850€ zzgl NK, 3 MM Kauti-
on von privat zum 01.05.2025
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10756

Pfungstadt, 2 ZKBB, 2. OG, ruhi-
ges MFH, 68 m², Stellplatz
incl., ab 1.6.2025 frei, KM €
680,00 + NK € 200,00 + 2 MM
KT  Zuschriften an den Ver-
lag unter Z001/10759

Pfungstadt: 3ZKB, EG, ca. 80m²,
ab 1.4.2025 an ältere Person zu
vermieten. NR, keine Haustiere.
KM 740 €, NK 180 €, 3 MM Kauti-
on  0163/6148654.

Weiterstadt: 2-ZW, Klimaanlage +
Kaminofen, große EBK, geräumi-
ges Bad, nur Dusche, Balkon ver-
glast ab 01.04.2025 frei. 650 Eu-
ro+NK+KT.   0171-4997400

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich  0151/
62678353.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Eigentumswohnung in
Gernsheim, 4 Zimmer mit kleinem
Garten, Balkon oder einer Terras-
se.  0179/4876146

Suche eine Garage oder kl. Halle
zur Miete in Seeheim. Shoppen@
losmaier.de

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir suchen für einen langjährigen
jungen Freund, Single, in fester
Anstellung, flüssige Deutschkennt-
nisse, eine ruhige 1-Zimmer-Whg
(mit Bad und Kochgelegenheit,
keine WG) in Biebesheim. Gerne
auch gegen Hilfe in Haushalt, Gar-
ten, beim Einkaufen, Chauffieren.
Angebote zunächst an Dr. Brigitte
Kluthe,  06258-81555
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Wir bieten Ihnen ein interessantes, 
abwechslungsreiches Umfeld

Interesse?
Frau Müller - 06258 99298314 

oder auf fristo.de/karriere

  FRISTO SE  
Marie-Curie-Str. 1
Gernsheim

als Betriebshandwerker in Vollzeit (m/w/d)  

Wir brauchen dringend Ihre Hilfe!

Saisonkräfte für das Freibad gesucht
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein  
sucht für die Badesaison 2025 im  
Freibad Saisonkräfte als 

Kassierer/in (m/w/d)
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden an 7 Tagen.  
Die Stelle ist auch für Abiturienten/innen und Studenten/innen 
geeignet. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher  
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Telef. Auskunft: 06158/82916 Personalverwaltung, Herr Christanz
 06158/83022 Freibad, Herr Metzger 
Bewerbungen richten Sie bitte an den Gemeindevorstand der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein, Kirchstraße 6, 64589 Stockstadt 
am Rhein oder per Mail an bewerbung@stockstadt.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort in Vollzeit (Schichtdienst) einen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
mit Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Tarifbezahlung ·13. Monatsgehalt
Zuzahlung Altersvorsorge

Bei Interesse senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an:

bewerbung@malzfabrik-rheinpfalz.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind bei uns folgende Voll- 
und Teilzeitstellen zu besetzen.

•  Sachbearbeitung Einwohnermelde-/ 
Passamt (m/w/d)

•  Bautechniker / Techn. Sachbearbeitung 
Tiefbau (m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung- 
politik/karriere/ 
Hier finden Sie die entsprechenden Stellenaus-
schreibungen mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stellenmarkt
Wir suchen für die 

Freibadsaison 2025

Kassenkräfte (m/w/d) 
20 Stunden wöchentlich sowie im Rahmen 

von geringfügiger Beschäftigung.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

FÜR UNSEREN STANDORT
IN PFUNGSTADT GESUCHT.

(m/w/d)

asphaltgold.com/jobs

JOIN OUR TEAM.

ALS MINI-JOBBER 
(SAMSTAGSAUSHILFE)

Logistics Mitarbeiter

Werde selbstständiger Immobilienmakler!
Dein Weg in die Unabhängigkeit beginnt jetzt!

�Eigenes�Business,�flexibles�Arbeiten,� 
Top-Verdienstmöglichkeiten  
- mit einer starken Marke an deiner Seite.

Vorkenntnisse nötig - Wir begleiten dich!

Erfolgreiches Konzept und attraktive Provisionen.

Maximal flexibel - arbeite, wann und wo du willst.

Starte deine Karriere jetzt!

Kontaktiere uns noch heute - wir freuen uns  
auf dich!

Nuvian Immobilien GmbH & Co.KG
Gewerbestraße 21 · 68647 Biblis

Telefon: 06206 / 30 70 448
Info@nuvian-immobilien.de

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

in unserem 
Verteilzentrum
Gernsheim

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau  

gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in

 

(m/w/d)
Elektrohelfer/in

 

(m/w/d)
Aushilfe für Elektroarbeiten

 

(m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Stellengesuche

Stellenangebote

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Wir suchen Sie!
Die Stadt Griesheim sucht 
ab 01. Mai 2025 Verstärkung.

Ingenieur für Straßenbau (B.Eng.) 
oder Fachkraft für Tiefbautechnik (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

Teamleitung (m/w/d) für den Bauhof
(Schwerpunkt Gebäude- und Liegenschaftsmanagement)
in Vollzeit und unbefristet

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz Disposition (m/w/d) - Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2-Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bt  

es größtm
ögliches 

Netto vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
425.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 425.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Wir suchen gewissenhafte und 
freundliche

Fahrer/Innen 
gerne auch rüstige Rentner/Innen
für Tages- und Nachtschicht

 auf C 556,–/Basis.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

Tel. 0 62 58 - 83 29 93

1A Maler/Tapezierer mit Erfah-
rung sucht Arbeit rund um Ihr
Haus.  0163/6424405

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Bensheim: Handwerklich begabte
Hilfe für kleine Reparaturen und
Erledigungen gesucht.  06251/
38540 AB Bitte Telf.Nr. für Rück-
ruf hinterlassen.

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten oder Hausmeisterjob auf
538,- €-Basis im Raum Pfungs-
tadt, Eberstadt, Darmstadt, Gries-
heim, Weiterstadt, Seeheim-Ju-
genheim und Alsbach  0152/
19705540

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
eine Spülhilfe (m/w/d) sowie einen
Verkäufer (m/wd). Weitere Infos
beim Hoflädchen Roth in Wolfs-
kehlen  0176-72812508 od.
06158-975493

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

G
1

0800 / 200 400 1
(gebührenfrei) 

Sind ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit. Wir informieren Sie:
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Jahres

h
a

u
p

t
v

er
s

a
m

m
lu

n
g

!?

laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Wohnen im Alter 
Beratung der Seniorenvertretung
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die meisten Senioren wün-
schen sich, so lange wie 
möglich ein selbstbestimm-
tes Leben zu führen und in 
den eigenen vier Wänden 
wohnen zu bleiben. Doch 
wie kann das gehen, wenn 
etwa das Treppensteigen, 
der Einstieg in Dusche und 
Badewanne oder das Auf-
stehen aus dem Bett immer 
schwerer fallen? „Kostenfreie 
Hilfe und Unterstützung in 
dieser Situation bieten die 
Wohnberater der kommu-
nalen Seniorenvertretung 
an, die von der Hessischen 
Fachstelle für Wohnberatung 
umfassend geschult wur-
den“, erklärt die Gemeinde 
Seeheim-Jugenheim in einer 
Mitteilung an die Presse. Bei 
einem Termin vor Ort prü-
fen sie die Gegebenheiten 
und beraten, welche bar-
rierefreien Anpassungen 
sinnvoll sind, was sie kosten 
und welche Fördermöglich-
keiten oder Zuschüsse be-
stehen. Dabei können die 
Empfehlungen von kleineren 
Hilfsmitteln bis zu größeren 

baulichen Veränderungen 
reichen. „Unser Ziel ist, die 
Wohn- und damit die Le-
bensqualität zu verbessern“, 
so die beiden Wohnberater 
Konstantin Braun und Jür-
gen Daedlow. Wenn sich in 
der Wohnsituation die ersten 
Probleme andeuten, raten 
sie, die Beratung nicht auf 
die lange Bank zu schieben. 
„Je eher die Senioren sich 
bei uns melden, desto bes-
ser können wir helfen und 
geeignete Maßnahmen vor-
schlagen.“
Termine für eine kostenfreie 
Wohnberatung bei den Bera-
tern der Seniorenvertretung 
können über das kommuna-
le Seniorenbüro ausgemacht 
werden. 
Die Wohnberater freuen sich 
zudem über weitere Unter-
stützung. Wer sich als Bera-
ter schulen lassen möchte, 
kann sich ebenfalls mit dem 
Seniorenbüro in Verbindung 
setzen.
Kontakt: Andrea Lehrian, 
(06257) 990284, andrea.
lehrian@seeheim-jugen-
heim.de

Zum Lehrgang
TVS: Bundestrainer wieder zu Gast
Seeheim (red). Zum dritten 
Mal lädt die Abteilung Kara-
te des TV Seeheim zu einem 
bundesweit ausgeschrie-
benen Karate-Lehrgang in 
Seeheim ein. „Am Samstag, 
5. April, wird Kata Bundes-
trainer Efthimios Karamitsos 
(Achter Dan), der bereits seit 
1992 die deutschen Karate-
athleten des Nationalteams 
überaus erfolgreich trainiert, 
wieder einen Lehrgang für 
alle interessierten Karatekas 
in Seeheim abhalten“, be-

richtet der Verein in einer 
Pressemitteilung. „In drei in-
tensiven Trainingseinheiten 
wird Karamitsos von 11 Uhr 
bis 15 Uhr sein Wissen und 
seine Erfahrungen sowohl an 
Nachwuchskarateka als auch 
an Karatemeister weiterge-
ben.“
Zuschauer, die sich die Trai-
ningseinheiten in der Halle 
an der Düne im Schuldorf 
anschauen möchten, sind 
willkommen. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.

Tag der 
Astronomie
Region (red). Der von der 
Vereinigung der Sternfreun-
de (VdS) ins Leben gerufene 
Astronomietag bietet laut 
einer Meldung am Samstag, 
29. März, wieder Gelegenheit 
für alle Interessierten, sich in 
der Starkenburg-Sternwarte 
über astronomische Themen 
zu informieren und einen 
Blick ins All zu werfen. In 
diesem Jahr liege der Fokus 
auf der Beobachtung der par-
tiellen Sonnenfinsternis, die 
bei gutem Wetter von 11.20 
bis 13 Uhr zu sehen ist. Die 
unverfinsterte Sonne kann 
bis 15 Uhr beobachtet wer-
den. Ab etwa 20 Uhr werden 
die Teleskope der Sternwar-
te auf den Frühlingsstern-
himmel gerichtet. Während 
der Veranstaltungen werden 
verschiedene Vorträge und 
Führungen durch die Stern-
warte angeboten. Der Eintritt 
zu der Veranstaltung ist frei.
Weitere Infos: starkenburg-
sternwarte.de

Radler
unter sich
Kreis Darmstadt-Dieburg/ 
Seeheim-Jugenheim (red). 
Der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club Darmstadt-
Dieburg lädt in einer Mit-
teilung Radfahrerinnen und 
Radfahrer zum Stammtisch 
des Radlertreffs Tannenberg 
am Freitag, 4. April, um 19 Uhr 
in die Gaststätte „Angelas Per-
gola“ in Seeheim-Jugenheim 
direkt am Tennisplatz neben 
dem Schuldorf-Campus ein.

Nachhaltigkeit als Ziel
Vortrag in der Aula des Schuldorfs Bergstraße

Seeheim (cf). Zum Thema Klima- und Umweltschutz hielt Peter Euler, emeritierter Profes-
sor für Allgemeine Pädagogik und der Pädagogik der Umweltwissenschaften am Montag, 24. 
März, einen Vortrag in der Aula des Schuldorfs Bergstraße. Rund 120 Schüler und Schülerinnen 
wohnten dem Vortrag bei. Das Motto der Veranstaltung lautete „Nicht-nachhaltige Entwick-
lungen überwinden“. Nach der Begrüßung durch Nicola Eick, Leiterin der AG „Globale Um-
weltthemen“, richtete Euler in seinem Vortrag den Blick auf die globalen ökologischen Krisen. 
Im weiteren Teil der Präsentation skizzierte er unter anderem die wichtigsten Entwicklungs-
schritte der UN-Nachhaltigkeitspolitik. Im Anschluss stand er den Jugendlichen für Gespräche 
zur Verfügung. � Foto: Flasche

Jugend sammelt
Spendenaktion im Kreis Bergstraße
Kreis Bergstraße (red). Ju-
gendarbeit erfordert finanziel-
le Mittel, deshalb ruft der Hes-
sische Jugendring in diesem 
Jahr wieder zur Jugendsam-
melwoche auf. Von Montag, 
31. März, bis Donnerstag, 17. 
April, werden zahlreiche junge 
Menschen mit Sammeldosen 
oder Spendenlisten auch im 
Kreis Bergstraße von Haus zu 
Haus gehen. „Die jungen En-
gagierten bitten dabei um Un-
terstützung für Projekte und 
Vorhaben in der Kinder- und 
Jugendarbeit vor Ort“, erklärt 
der Kreis Bergstraße in einer 
Meldung. Die sammelnden 
Gruppen können von der Ju-
gendfeuerwehr, den Pfadfin-
dern oder von der Nachwuchs-
Abteilung eines Sportvereins 
kommen.

Die Jugendsammelwoche fin-
det seit über 70 Jahren statt 
und ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der sammelnden Grup-
pen, der Jugendämter und des 
Hessischen Jugendrings. Auch 
der Kreisausschuss des Kreises 
Bergstraße und die Spitze der 
Verwaltung rufen zum Spen-
den auf. „Die Jugendarbeit in 
unseren Vereinen ist von un-
schätzbarem Wert, auch für 
unsere Gesellschaft. Sie fördert 
nicht nur den Zusammenhalt, 
sondern auch das Verantwor-
tungsbewusstsein und die Ent-
wicklung junger Menschen“, 
so die Erste Kreisbeigeordnete 
und Jugenddezernentin Ange-
lika Beckenbach.
Rund 75.000 Menschen en-
gagieren sich laut Kreis in 
Jugendverbänden in Hessen 

mit dem Ziel, Kindern und Ju-
gendlichen eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung anzubieten. 
Eine verlässliche Finanzierung 
sei der Grundstein, um dieses 
Ziel erreichen zu können. Bei 
der Jugendsammelwoche sor-
gen die jungen Aktiven daher 
auch selbst für die Zukunft 
ihrer Angebote. „Jedes Jahr 
sammeln über 10.000 junge 
Menschen in Hessen Spen-
den, die dann zu 50 Prozent an 
die Gruppen der sammelnden 
Vereine und Organisationen 
gehen, während 30 Prozent in 
die Arbeit des Hessischen Ju-
gendkreises und 20 Prozent an 
die Jugendämter für die örtli-
che Jugendarbeit fließen“, teilt 
der Kreis mit.
Weitere Infos: jugendsam-
melwoche-hessen.de

Zeitungsleser  
wissen mehr!
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